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Bürgermeister Mario Mühlböck

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Wilheringerinnen, liebe Wilheringer!

Aus dem Inhalt

4    Berichte des Bürgermeisters
5    Ausschussberichte
10  Die Gemeinde informiert
14  Gesunde Gemeinde
15  Kultur, Personelles
17  Feuerwehren
18  Veranstaltungskalender
20  Schulen
22  Sport
27  Musik
29  Senioren
30  Samariter
31  Vereine
33  Allgemeines
35  Termine, Impressum

Hochwasserkatastophe
Die Hochwasserkatastrophe Anfang Juni 
hat uns sehr in Atem gehalten und gezeigt, 
wie machtlos der Mensch gegen Naturge-
walten ist. Leider waren auch in Wilhering 
rund 17 Familien ganz schwer und weitere 
leichter von den enormen Wassermassen 
betroffen. Das Hochwasser von der 
Donau, dem Innbach und dem Ofenwasser 
war teilweise um einiges höher als im Ka-
tastrophenjahr 2002. Experten sprechen 
von einem 130jährigen Hochwasser.

Hauptsächlich betroffen waren die Liegen-
schaften in der Au, im Fall, Unterhöf und 
in Wilhering Ufer sowie sehr viele land-
wirtschaftliche Kulturen und natürlich 
Tiere die dem Wasser nicht mehr entflie-
hen konnten.
Die Schäden liegen bei einigen Betroffe-
nen in den € 100.000,- Bereichen.

Großartig war der Einsatz unserer drei Wil-
heringer FREIWILLIGEN FEUERWEH-
REN. Man hat das Gefühl, hier arbeiten 
hauptberuflich die besten Fachleute.

Auch sind Erinnerungen an 2002 wieder 
bewusster geworden. Die Einsatzkräfte ha-
ben sich frei genommen und waren beina-
he rund um die Uhr im Einsatz. Wenn ich 
dachte, dass sie durch das Füllen der Sand-
säcke, das Rudern der Zillen, dem Räumen 
der Häuser und einem fast 24stündigen 
Einsatz am Ende ihrer Kräfte sind, war ich 
als Bürgermeister irriger Annahme. 

Die Feuerwehrleute, davon viele Reser-
visten, Frauen der Feuerwehrmänner, das 
TEAM Österreich (vom Roten Kreuz und 
ORF nach 2002 ins Leben gerufen) und Fortsetzung auf Seite 4

Viele Firmen und Privatpersonen unterstützten die Wilheringer Hochwasseropfer. Als Beispiel können wir nur einige Spender anführen 
wie z.B. UNIMARKT, der € 1.500,- an Gutscheinen und Lebensmittel für die Feuerwehren spendete, 

oder die Theatergruppe Schönering die € 3.000,- gab.
Der Dank gilt allen die gespendet haben und hier nicht angeführt werden konnten.

auch viele Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger waren am nächsten 
Morgen, teilweise noch mit verdreckter 
Kleidung vom Vortag, wieder in der Ein-
satzzentrale und haben um weitere Ein-
satzbefehle gebeten. 
Es wurden Sandsäcke geschupft, Contai-
ner beladen, Schlamm geschaufelt, die 
Versorgung der Betroffenen und Einsatz-
kräfte bewerkstelligt usw..

Ja, ich hatte oft das Gefühl, manche Men-
schen konnten nicht mehr richtig schla-
fen, gezeichnet von den Eindrücken die 
sie selbst vor den Augen hatten oder auch 
die Kraft des Zusammenhaltes und dem 
Drang zu helfen. Ich habe ein weiteres Zu-
sammenrücken unter den Einsatzkräften, 
aber auch unter der Zivilbevölkerung, ge-
spürt. 

So viele sind ohne ein Wort zu sagen an 
Einsatzorten erschienen und haben im 
Stillen gearbeitet, geputzt oder sonst ir-
gendwie geholfen. 

Meine Hochachtung auch vor den schwer 
betroffenen Hochwasseropfern, die so viel 
erleiden mussten und große psychische 
und physische Stärke an den Tag gelegt 
haben.

Ein herzliches Dankeschön an die Ein-
satzkräfte aller Organisationen, den vielen 
Freiwilligen, den Nachbarn, an die Mitar-
beiterInnen der Gemeinde, an jene Men-
schen die Geld für Wilheringer Hochwas-
seropfer gespendet haben und an jene, die 
ich vielleicht übersehen habe aufzuzählen.
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Fortsetzung von Seite 3

Wie geht es weiter? 
Ich war bei einem Hochwassergipfel mit 
Ministerin Doris Bures, Landesrat Rudi 
Anschober (für diesen Bereich zuständig), 
Landesrat Entholzer und Vertretern von 
überfluteten  Eferdinger Gemeinden mit 
dabei. Vor Ort wurde vernünftig gespro-
chen und diskutiert. Auf jeden Fall ganz 
anders als in vielen Zeitungen oder Medi-
en berichtet wurde.

Zuallererst wurde eine Universität beauf-
tragt die Anschuldigungen an die Kraft-
werke zu überprüfen. Hier wird teilweise 
unterstellt, dass die Wassermassen nicht 
so gesteuert wurden wie man dies erwartet 
hätte. Auch wurde über Dämme und ande-
re Schutzmaßnahmen gesprochen. 

Keine Person, weder die Politik noch die 
anwesenden Fachleute haben Dämme, 
Schutzwälle etc. versprochen, denn es hat 
immer geheißen: „Die Situation wird jetzt 
einmal überprüft und aufgearbeitet“. Ich 
bin ganz der Meinung des Landeshaupt-
mannes.

Wenn man es genau nimmt, wird dies etwa 
zwei Jahre dauern. Anschließend wird sich 
herausstellen, welche Maßnahmen welche 
Auswirkungen auf andere hätten. Denn, 
wenn auf einer Seite der Donau ein Damm 
errichtet wird, wird die gegenüberliegen-

Ein „Urgestein“ der Wilheringer Kommunalpolitik feierte seinen 80igsten 
Geburtstag!
Wer kennt ihn nicht, den früheren ÖVP 
Gemeinderat, ÖAAB Spitzenfunktionär, 
Betriebsrat der Chemie Linz AG, Funkti-
onär des Seniorenbundes, uvm..

Josef Taubeck, „Joschi“ wie er von vielen 
genannt wird, feierte im Pfarrheim Dörn-
bach mit Familie, vielen Freunden aus der 
Politik und den Vereinen und Institutio-
nen denen er sein ganzes Leben lang im-
mer helfend zur Seite stand.

Herr Taubeck begann seinen Feiertag mit 
einem Dankgottesdienst. Danach lud er 
ins Pfarrheim Dörnbach ein wo er vom 
früheren Landeshauptmann Dr. Josef 
Ratzenböck mit Lobes- und Dankeswor-
ten bedacht wurde. 

Der Jubilar ist in der Mitte des Bildes.

Auch Bürgermeister Mario Mühlböck für 
die Gemeinde, Frau Vizebürgermeisterin 
Renate Kapl für die ÖVP und Frau 
Josefine Richter für den Bezirkssenioren-
bund würdigten den Jubilar. 

Der Musikverein Dörnbach spielte für 
Joschi auf und die Feuerwehren Edrams-
berg und Wilhering gratulierten ebenfalls. 

de Seite völlig überschwemmt. Leider 
rufen  manche Menschen nach Dämmen 
und Schutzwällen ohne zu bedenken, dass 
Wasser nicht eingeschlossen werden kann. 

In Deutschland beispielweise war ersicht-
lich, dass viele Dammbrüche stattfanden 
und daher die Katastrophe noch viel dra-
matischer ausfiel.

Wenn man für das Fernsehen oder Zeitun-
gen ein Interview gab, wurde man schnell 
ein schlechter Interviewpartner genannt, 
wenn man nicht den Kraftwerken die 
Schuld gab oder keinen Damm oder eine 
Hochwasserverbauung forderte. 
Auch die Ottensheimer Bürgermeisterin 
Ulli Böker war sehr vernünftig als man von 
ihr die Forderung nach einem Hochwas-
serschutz hören wollte. Sie meinte dazu im 
Fernsehen: „Nur wenn ich weiß, dass nie-
mand anderer oder die WilheringerInnen 
keinen Schaden erleiden …“. 

Es gibt also zum Glück noch genügend 
Menschen die auch mitdenken und wis-
sen, dass eine Maßnahme anderen viel-
leicht Schaden und Leid bringt. 
Böse ist daher, wenn jetzt vielen Leuten die 
Hoffnung auf Dämme und andere Schutz-
maßnahmen gemacht wird und diese spä-
ter nicht errichtet werden können. 

Leider haben auch die OÖ Nachrichten 
mit einem Artikel am 27.06.2013 die Men-

schen beunruhigt. Dort hatte es den An-
schein, als würde bereits feststehen welche 
Gemeinden Dämme und Schutzmaßnah-
men erhalten.
„Dem ist nicht so“, erklärte mir Büro Lan-
desrat Anschober. „Es gibt eine zweijähri-
ge Untersuchungszeit und erst dann kann 
man sagen was leistbar und auch machbar 
ist.“ Die OÖ Nachrichten wurden laut 
Büro Anschober ersucht, dies gegendar-
stellend zu berichten.

Hoffen wir also, dass derartige Katastro-
phen nicht so schnell wieder kommen und 
dass sich die Betroffenen bald wieder in 
ihren Häusern aufhalten können.

Ich habe im Namen aller Betroffenen für 
die großzügigen Spenden von Wilheringe-
rInnen für Wilheringer Hochwasseropfer 
gedankt. 

Wir bitten um Verständnis, wenn wir hier 
nicht alle Helfer und Spender namentlich 
veröffentlichen. Dies wird später erfolgen. 
da laufend noch gespendet wird.

Ihr
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Pater Dr. Reinhold Dessl zum Abt geweiht!

Am 23. Juni wurde Dr. Pater Reinhold 
Dessl, ein gebürtiger Zwettler, zum 74. Abt 
des Stiftes Wilhering geweiht.
Rund 700 Menschen aus allen vom Stift 
betreuten Pfarren waren zu dieser Feier-
stunde gekommen.

Bischof Dr. Ludwig Schwarz und Altbi-
schof Dr. Maximilian Aichern führten die 
Schar der hohen Geistlichkeiten an.
Die Benediktion hielt Generalabt Mauro- 
Guiseppe Lepori OCist aus Rom. Lan-
deshauptmann Dr. Josef Pühringer sprach 

In der Mitte ist der neue Abt von Wilhering.

die Gratulationsworte bevor sich der neue 
Abt sehr launig für das Vertrauen bedank-
te  und seine  Freude über den zahlreichen 
Besuch aus allen vom Stift betreuten Pfar-
ren zum Ausdruck brachte. 

Abt Dr. Dessl gab auch einen Ausblick da-
rauf, wie er sich seine Arbeit und Zusam-
menarbeit mit den Gläubigen vorstellt. Ein 
großer Dank galt auch seinen Mitbrüdern 
und allen Mitarbeiterinnen und  Mitarbei-
tern des Stiftes  Wilhering.

Für die Marktgemeinde Wilhering über-
brachten Bürgermeister Mario Mühlböck 
und Vizebürgermeisterin Renate Kapl die 
besten Glückwünsche.

BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Blumenräuber 
Nicht das erste mal wurden der Gemeinde 
Wilhering aus den Blumentrögen die z.B. 
im Eisenroitherweg aufgestellt sind die 
Blumen gestohlen.
Große Armut von Menschen oder der 
Neid über die schönen Blumen dürften die 
Auslöser solcher Handlungen sein. Scha-
de, denn wir werden in Zukunft auf die 
Bepflanzung der Tröge verzichten wenn 
unsere Blumentröge zum Selbstbedie-
nungsladen werden. Doch es gibt glück-
licherweise erste Hinweise auf mögliche 
„Blumenfreunde“.

UNIMARKT  ist ab September neuer Postpartner in 
Wilhering
Der für Wilhering zugeteilte Postpartner, 
der Nah und Frischmarkt in Pasching 
im Ortszentrum, hat mit 28. Juni 2013 
geschlossen.

Der UNIMARKT Wilhering übernimmt 
die Postpartnerschaft mit 10. September 
2013. Wir freuen uns für die Wilherin-
gerinnen und Wilheringer dass es in der 
Gemeinde diesen Service geben wird.

Bis zu diesem 10. September ist vorüber-
gehend wieder das Postamt in der Plus 
City unser offizieller Postpartner (gilt nur 
für Paketabholung und Abholung von Ein-
schreibebriefen).

Die Aufgabe von Briefen, Paketen, der kauf 
von Briefmarken etc. können sie bei allen 
Postpartnern wie z.B. in Alkoven tätigen.

Einladung zum „DANKE FEST“

Wir laden im Namen der Marktgemeinde Wilhering alle Einsatzkräfte, alle Freiwilligen Helferinnen und Helfer der Hochwasserka-
tastrophe, auch jene außerhalb unserer Gemeinde, am 11. Juli 2013 um 19:00 Uhr zu einem „DANKE FEST“ in das Pfarrheim 
Schönering recht herzlich ein. Für Essen und Getränke ist gesorgt.

WICHTIG:  Bitte anmelden um eine bessere Vorbereitung treffen zu können.

NICHT ALLE helfenden Hände sind uns am Gemeindeamt bekannt. Viele sind über die Einsatzzentralen der Feuerwehr eingerückt 
und wurden dort registriert. Andere jedoch sind als stille Helferlein bei den diversen betroffenen Familien erschienen und nach verrich-
teter Arbeit bzw. Hilfe wieder leise gegangen.

Manchmal war den Geholfenen nicht einmal der Name der guten Geister bekannt. Gerade auch diese sollen keine Scheu zeigen und 
bitte zum Dankefest kommen.
Wenn uns möglicherweise später zu Ohren kommt “Wir wurden nicht einmal eingeladen“, kann der Grund dafür sein, dass wir von Ihrer 
Hilfeleistung einfach nichts gewusst haben.

Anmeldungen zum Dankefest bitte bei Frau Gerlinde Pachinger, 07226/2255-12 bzw. gerlinde.pachinger@wilhering.at oder bei Frau 
Petra Tomaschitsch, 07226/2255-33 bzw. petra.tomaschitsch@wilhering.at.
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Vizebürgermeisterin 
Renate Kapl, Obfrau 
des Ausschusses für 
Kultur-, Jugend- und 
Familienangelegen-
heiten

Ausschuss für Kultur-, Jugend- und Familien-
angelegenheiten

Liebe Wilheringerin,
lieber Wilheringer!

Das erste Halbjahr 2013 ist wie im Flug 
vergangen. Hinter uns liegen sehr turbu-
lente Monate mit vielen Veranstaltungen.
Ganz besonders möchte ich all jenen gra-
tulieren, die jetzt im Juni den Sommer mit 
Veranstaltungen in der Scheune eingelei-
tet haben. Da gab es sehr erfolgreiche und 
beeindruckende Konzerte vom Singkreis 
Schönering,  von der Chorgemeinschaft 
Dörnbach und dem Musikverein Dörn-
bach. Sehr unterhaltsam war auch der Ka-
barettabend der Lions.
Besonders erfreulich dabei auch die Tat-
sache, dass die WilherinerInnen diese An-
gebote so zahlreich genützt haben, sodass 
alle Veranstaltungen ausverkauft waren.
Aber auch der Sommer wird turbulent:

Wilheringer Ferienpass
Die Ferienpässe sind verschickt. Über  60 
Veranstaltungen stehen in den Ferien für 
die Wilheringer Kinder und Jugendlichen 
zur Verfügung. Einem abwechslungsrei-
chen Sommer steht daher nichts im Wege.

Youth in Act!on 
Erstmals gibt es auch Angebote für Jugend-
liche in Wilhering. Die Jugendaktionen der 
Marktgemeinde bieten erstmals die Mög-
lichkeit aktiv an einem Jugendprogramm 
teilzunehmen. Auch diese Broschüren 
wurden an die Jugendlichen zwischen 14 
und 21 Jahren verschickt. Ich hoffe, das 
Angebot wird zahlreich genützt.

Wilheringer Kultursommer 2013
Natürlich bietet der Wilheringer Kul-
tursommer auch heuer wieder ein sehr 
abwechslungsreiches Programm in der 
Stiftsscheune, zu dem ich hier sehr herz-
lich einlade:
Das Programm reicht vom Theater Spekta-
kel mit „Amphitryon“, über Liederabende 
der „Mädchen“,  Gastspielen des Theater 
in der Innenstadt  bis hin zu Konzerten 
mit dem Vocalensemble LALA und dem 
Schlusskonzert mit den Tenören Matthäus 
Schmidlechner und Pedra Velazquez Diaz 
und dem Wilheringer Salonorchester.
Auch für die Kinder unserer Gemeinde 
gibt es im Rahmen des Kultursommers 
wieder eine Theateraufführung in der 

Scheune. Am 22. Juli 2013 Petterson und 
Findus  – Gastspiel vom Theater Tabor.

Alle Veranstaltungen des Kultursommers 
finden Sie als Extra-Beilage  in dieser Aus-
gabe der Gemeinde-Zeitung. 
Wie im Vorjahr sind  alle Veranstaltungen 
des Ferienpasses auf der Homepage der 
Gemeinde unter www.wilhering.at abruf-
bar und damit ist jederzeit feststellbar, ob 
noch freie Plätze vorhanden sind. Anmel-
dungen müssen aber nach wie vor am Ge-
meindeamt gemacht werden. 

Ich wünsche einen erholsamen, kulturell 
ansprechenden und den Kindern und Ju-
gendlichen recht abwechslungsreichen 
Sommer. Ich hoffe, dass das breite Som-
merangebot reichlich genützt wird und 
würde mich freuen, Sie bei der einen oder 
anderen Veranstaltung zu treffen. 
 
Liebe Grüße
Ihre Renate Kapl

Liebe Wilheringerinnen!
Liebe Wilheringer!

Fit bis ins hohe Alter
Wer möchte im Alter nicht möglichst lange 
gesund sein und ein aktives Leben führen? 
Menschen, die sich viel bewegen, schaffen 
dafür die besten Voraussetzungen. 
Regelmäßige Bewegung trägt dazu bei, die 
Anzahl der gesunden Lebensjahre zu ver-
längern!

Wie wäre es denn damit …
•kleine Besorgungen mit dem Fahrrad 
oder zu Fuß zu machen
•spazieren zu gehen statt zu sitzen
•häufiger vom Stuhl ohne Armeinsatz auf-
zustehen
•sich beim Herausholen eines hoch gele-
genen Gegenstandes auf die Zehenspitzen 
zu stellen
•Schuhe, Strümpfe und Hosen auf einem 

Vizebürgermeister 
Manfred Winter, 
Obmann des Ausschus-
ses für örtliche Raum-
planung, Finanz- und 
Sportangelegenheiten

Ausschuss für örtliche Raumplanung, Finanz- und 
Sportangelegenheiten

Bein an- und auszuziehen
•Anstatt des Liftes die Treppen zu benut-
zen. 

Bedenken Sie: Wer im höheren Lebensal-
ter seine Muskeln nicht regelmäßig akti-
viert, muss damit rechnen:
•Dass die Muskelkraft abnimmt (um 1-2% 
pro Jahr)
•Dass die Standsicherheit nachlässt (um 
7% pro Jahr)
•Dass das Gehtempo langsamer wird (um 
5% pro Jahr)
•Immer schlechter vom Stuhl aufstehen zu 
können (um 11% pro Jahr)

Um seine Fitness zu verbessern gibt es in 
Wilhering ausreichend Gelegenheit. Ich 
habe Ihnen einige Aktivitäten alphabetisch 
zusammengefasst. Sie erfahren bei den 
Vereinen, wann und wo etwas stattfindet.

ASKÖ: Unterwassergymnastik, Senioren-
turnen 50+, Pilates
Union Mühlbach: Turnen 40+, Qi Gong
Pensionistenverband: Geführte Wande-
rungen, Nordic Walking
Rotes Kreuz: Selba, Sesselturnen
Seniorenbund: Geführte Radtouren, Se-
niorentanz
Stockschützen: Stockschießen 50+
SV Wilhering: Turnen 40+, Wandern, 
Tennis
Nützen sie dieses reichhaltige Angebot, 
auch wenn es am Anfang Überwindung 
kostet.

Ich wünsche ihnen einen angenehmen 
Sommer!

Manfred Winter
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Straßenbauarbeiten 2013
Zur Ausschreibung der Straßenbauarbei-
ten wurden zehn Firmen eingeladen um 
ein Angebot abzugeben. Alle Firmen ha-
ben zeitgerecht ein Angebot gelegt, wobei 
der Billigstbieter mit € 177.576,37 und 
der teuerste mit € 196.915,25 angeboten 
haben.
Im Gemeinderat wurde der Zuschlag an 
die Firma SZBau, Regensburger Straße, 
4020 Linz mit € 177.576,37 erteilt.

Im Bauausschuss wurden daraufhin fol-
gende Projekte festgelegt, die heuer noch 
vor Beginn der Ferien asphaltiert werden. 
Das sind der Bahnweg, der Rest der Stich-
straße - Linzer Straße und die Stichstraße 
- Spechtenhauser. 

Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und Wohnungs-
angelegenheiten

GV Anton Lehner, 
Obmann des 
Ausschusses für Bau-, 
Straßenbau- und 
Wohnungsangelegen-
heiten

Die restlichen Mittel sind für diverse Haus-
anschlüsse und Sanierungsarbeiten.

Hochwasserschutz
Die Regenschauer der letzten Wochen 
haben erschreckende Ausmaße angenom-
men und zu einem nicht zu erwartenden 
Hochwasser geführt. Dieses hat uns ge-
zeigt, dass sich die vorbeugenden Bau-
maßnahmen für den Hochwasserschutz 
in unserer Gemeinde und die sorgfältige 
Raumplanung bewährt haben und dass wir 
in Zukunft noch mehr Augenmerkt auf die 
Raumplanung in gefährdeten Bereichen 
legen müssen. 

Wichtig ist es dabei, dem Wasser Platz zu 
geben und Flutungsräume nicht zuzubau-

en, um danach wieder mit viel Aufwand 
einen Hochwasserschutz zu errichten. 
Hochwasser gab es immer und wird es 
auch immer geben, wichtig ist nur der Um-
gang damit. 

Wir in Wilhering waren bei der Raumpla-
nung immer vorsichtig und ich hoffe, dass 
auch andere Gemeinden unserem Beispiel 
folgen.

Anton Lehner

Sehr geehrte Wilheringer 
GemeindebürgerInnen!

Die Marktgemeinde Wilhering beabsich-
tigt in Appersberg Straßenbezeichnungen 
einzuführen. Dadurch soll ein leichtes 
Zurechtfinden für Einheimische, Gäste, 
Zustell- und Rettungsdienste ermöglich 
werden. Am 21. Mai 2013 fand ein Infor-
mationsabend mit den betroffenen Ap-
persbergern in der Mostschänke Rohrhu-
ber statt. 

GV Konsulent Josef 
Mittermair, Obmann 
des Ausschusses für 
Wirtschafts-, 
Tourismus- und Ver-
kehrsangelegeneheiten

Ausschuss für Wirtschafts-, Tourismus- und
Verkehrsangelegenheiten

Der Ausschuss für Wirtschaft-, Tourismus- 
und Verkehrsangelegenheiten hat sich in 
seiner Sitzung am 11. Juni 2013 auf folgen-
de Straßennamen geeinigt und wird diese 
am 26.06.2013 dem Gemeinderat zum Be-
schluss vorschlagen.

Ein besonderer Dank gilt den mehr als 
30.000 Freiwilligen und Einsatzkräften, die 
unermüdlich beim Hochwasser im Katast-
ropheneinsatz waren. Dank gebührt auch 
den Arbeitgebern für die Freistellung ihrer 

Mitarbeiter für den Hochwassereinsatz.
Der Fischlehrpfad Wilhering ist nach Be-
endigung der Aufräumarbeiten wieder ge-
öffnet. Danke unseren Bauhofmitarbeitern 
für die vielen Aufräumarbeiten.
Danke allen Firmen und Personen die Ge-
tränke und Essen gespendet haben.

Wirtschaft
Der Bau des BILLA Marktes ist derzeit 
noch im Gang, die Eröffnung selbst wird 
vermutlich im September 2013 sein. Der 
SPAR Markt in Hitzing soll um ca. 500m² 
Verkaufsfläche erweitert werden.

Wie ich in Erfahrung bringen konnte, wird 
der UNI-Markt in Edramsberg ab Septem-
ber 2013 den WilheringerInnen als neuer 
Postpartner zur Verfügung stehen.

Ich wünsche allen für den bevorstehenden 
Urlaub, sowie den Schülern und Studen-
ten in den Ferien alles Gute.

Ihr Josef Mittermair

Hofweg

Lehnergutweg

Andreas-Wurm-Weg

Am Schulgarten

Appersberger
Straße

Mostweg

Im Obstgarten
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Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung, Bildung
und Frauenangelegenheiten

GV Mag.a Karin 
Peticzka, Obfrau des 
Ausschusses für Schule, 
Kinderbetreuung, 
Bildung und Frauenan-
gelegenheiten

Bereichern Sie Ihr Leben - werden Sie 
Leihoma
Der Kath. Familienverband OÖ. bietet 
seit dem Jahr 1997 die Serviceeinrichtung 
OMADIENST an. Dieses Kinderbetreu-
ungsmodell ermöglicht aktiven, erfahre-
nen Frauen eine wunderschöne Aufgabe: 

Wertvolle Zeit mit Kindern zu verbringen, 
sie ein Stückchen des Weges zu begleiten 
und eine Bereicherung fürs Leben erfah-
ren. 

Die Leihoma kommt stundenweise, ein 
bis zweimal in der Woche, zu den Klei-
nen nach Hause und betreut sie in deren 
gewohnter Umgebung. Durch Spielen, La-
chen und gemeinsames Tun entsteht eine 
gute Beziehung. Ziel ist es, eine Basis auf-
zubauen die getragen ist von Freude und 
Vertrauen! 

Über 350 Leihomas landesweit schät-
zen dieses Service. Sie sind eingebunden 
in eine Organisation, die Sicherheit und 
Anerkennung gibt. Weiterbildung und 
Austauschtreffen bieten zusätzlich eine 
gute Gelegenheit um neue Kontakte zu 
knüpfen. Als besonders bereichernd und 
belebend wird die Nähe zu den Kindern 
empfunden. Das Gefühl, von den Fami-
lien gebraucht und geschätzt zu werden 
und dass sich „Generationen aufeinander 
verlassen können“, findet große Anerken-
nung!

Was erwartet Sie als Leihoma:
• Lebensfreude und Wertschätzung
• Knüpfen neuer Kontakte 
• Brücke zwischen den Generationen
• Weiterbildung und Austausch
• Finanzielle Anerkennung

Kontakt:
Mag. Karin Peticzka, zuständig für Kinder-
betreuung in der Gemeinde Wilhering: 
0699 / 811 66 740
Elisabeth Asanger, Kath. Familienverband 
OÖ/OMADIENST: 0732 7610-3433
omadienst-linz@familie.at
www.omadienst.info

Babyfit-Kurs 
Kosten für die Kinderbetreuung können 
von steuerpflichtigen Eltern in der Höhe 
von maximal € 2.300,- pro Kalenderjahr 
und Kind abgesetzt werden. Die Kinder-
betreuung kann einerseits durch Kinder-
betreuungseinrichtungen erfolgen, aber 
auch durch selbstständig oder nicht selbst-

ständig tätige pädagogisch qualifizierte 
Personen (Voraussetzungen Mindestalter 
16 Jahre und Nachweis einer Ausbildung 
(Schulung) im Mindestausmaß von 16 
Stunden (16-Jährige bis 21-Jährige) bzw. 
acht Stunden (über 21-Jährige). 
Folgende Ausbildung des Roten Kreuz 
Eferding qualifiziert die KursteilnehmerIn-
nen laut diesen Kriterien:
 
Ausbildung zum Babysitter - Baby-Fit-
Kurs, Start  Sa.,13.07.2013 beim Roten 
Kreuz Eferding
 Der 16-stündige Babyfit-Kurs richtet sich 
an alle ab 14 Jahren, die gerne auf kleine 
Kinder und Babys aufpassen. Der Kurs 
vermittelt allen, ob jugendlicher Babysitter 
oder erfahrene Omas und Opas, Wissen 
über die Entwicklung von Kindern, alters-
gerechte Spiele, die richtige Ernährung 
und vieles mehr. Das Babyfit-Buch bietet 
lebensnahe Geschichten und Fallbeispiele, 
praktische Tipps und Hintergrundinfor-
mationen.
 
Wo: Rotes Kreuz Eferding, Vor dem Linzer 
Tor 10, 4070 Eferding
Wann: 2-mal Sa.13.+ 20.07.2013, jeweils 
08:00 – 17:00 Uhr (Dauer 16 Stunden),
Kosten: € 60,-

Anmeldung beim: 
Roten Kreuz Eferding, 
E-Mail: ef-office@o.roteskreuz.at 
online im Internet unter 
http://www.roteskreuz.at/eferding  
oder Tel. 07272/2400-0

Mag.a Karin Peticzka

„Kinderbetreuung ganz entspannt ... wie 
kann das sein? Der Besuch des Baby-Fit-

Kurses des Roten Kreuzes  macht`s  möglich. 
Hier erfährt man viel Neues, aber auch 

Altbewährtes wird wieder in Erinnerung 
gebracht. 16 Stunden in toller Atmosphäre, 

die wie im Flug vergehen und auch einer 
6fachen Oma noch Tipps und Tricks 

vermitteln.“



9A U S S C H U S S B E R I C H T E

GV Karl-Heinz Reiter, 
Obmann des Ausschus-
ses für Umwelt-
angelegenheiten und 
öffentlichen Verkehr

Ausschuss für Umweltangelegenheiten und
öffentlichen Verkehr

Sehr geehrte Wilheringerinnen,
sehr geehrte Wilheringer!

Als politisch Verantwortliche wollen wir 
die Ziele die im Rahmen der Energiespar-
gemeinde Wilhering ausgearbeitet wurden 
zur Umsetzung bringen. 

Energie-Check
Jetzt freuen wir uns auf den Sommer 2013. 
Aber wenn wir zurück denken, dann kön-
nen wir uns noch gut an die lange Heiz-
periode und die damit verbundene er-
hebliche Belastung des Haushaltsbudgets 
erinnern. Daher auch in dieser Ausgabe 
meine Ausführungen zum Energie-Check 
(www.energiespargemeinde.at). 
Gerade jetzt kann man Planen, wie man 
seinen Energiebedarf für die kommende 
Heizperiode optimieren und damit redu-
zieren will. Oft bringen schon kleine Maß-
nahmen große Einsparungen.

Hier möchten wir Ihnen als Gemeinde 
behilflich sein. Mit dem Haus-Check kann 
zum Beispiel jeder Hausbesitzer
•sein eigenes Haus virtuell nachbauen,
•die relevanten Kennzahlen in Form eines 
virtuellen Energieausweises erhalten,
•sein Haus virtuell sanieren und sofort die 
Auswirkungen der einzelnen Maßnahmen 
auf den Energieverbrauch sehen,
•sich anhand eines zu definierenden Bud-
gets einen Sanierungsvorschlag erstellen 
lassen,

•sich zu den gewünschten Wirtschaftstrei-
benden oder Beratern vermitteln lassen.

Auch Unternehmen, Landwirte und Woh-
nungsbesitzer können von diesem Ener-
giespargemeinde-Tool profitieren.
Nutzen Sie diese Möglichkeit, auch Ihr 
Haushaltsbudget wird es Ihnen danken!

Altpapiersammlung ab Haus
Der Bezirksabfallverband Linz-Land beab-
sichtigt ab Mitte 2014 die Altpapiersamm-
lung zu verändern. Von den bisherigen 
Sammelinseln soll abgegangen werden. 
Auch Altpapier soll zu Hause in Behältern 
(laut Plan BAV von diesem zur Verfügung 
gestellt) gesammelt und im 4 Wochen 
Rhythmus abgeholt werden.

Am 19.06.2013 hat der BAV Linz-Land 
eine Besichtigung dieses Modelles in der 
Gemeinde Schleißheim im Bezirk Wels-
Land organisiert. Ziel ist, mehr Informati-
on zu diesem Sammelvorgehen, das auch 
schon in anderen Bezirken umgesetzt ist, 
zu erhalten.

Strauchschnittabholaktion
Gegen Ende April haben wir auch heuer 
wieder die Strauchschnittabholaktion an-
geboten. So wie auch im Vorjahr wurde 
dieses Angebot von all jenen gerne an-
genommen, die ansonsten keine guten 
Möglichkeiten haben ihren Strauchschnitt 
zu entsorgen. Auch im Herbst wollen wir 

diese Aktion wiederum durchführen. Wir 
hoffen, damit ein Service zu bieten, das bei 
Bedarf auch Ihnen nützt.

Leitfaden Photovoltaikanlagen 2013
Die mit der Förderung verbundene rege 
Nachfrage möchte der Klima- und Ener-
giefonds durch die Neugestaltung des För-
derprogramms ausgleichen. Bis zu 24.000 
neue Anlagen mit einer Gesamtleistung 
von bis zu 115 MW können neu errichtet 
werden.

Durch die Neuregelung und entsprechen-
de Budgetmittel ist heuer keine Eile bei 
der Antragstellung notwendig. Sie können 
Ihre Anlage in Ruhe planen und errichten 
lassen und bekommen nach Fertigstellung 
die Förderung ausbezahlt. 
Ein Leitfaden zeigt die zu beachtenden 
Schritte und Termine auf. Zu finden unter: 
www.klimafonds.gv.at/pv2013.

Einen schönen Sommer und erholsame 
Ferien wünscht Ihnen

Ihr Heinz Reiter

Gemeinderat Dkfm. 
Günter Narzt, 
Obmann des Prüfungs-
ausschusses

Prüfungsausschuss
Bericht des Prüfungsausschuss vom 13. 
Februar 2013 an den Gemeinderat gemäß 
§ 91 Abs. 3 OÖ. Gemeindeordnung 

TOP 2: Nachkalkulation Tribünenbau 
Union Mühlbach
Der Prüfungsausschuss hat sich in seiner 
Sitzung vom 13. Februar 2013 unter Ta-
gesordnungspunkt 2 mit dem Tribünen-
bau Union Mühlbach beschäftigt.

Der Neubau der Tribüne ist notwendig 
geworden, da die alte Tribüne schon sehr 
in die Jahre gekommen ist und bei Benüt-
zung auch zum Teil sehr gefährlich für die 

Zuschauer war. Diese Investition ist nicht 
nur als Subvention für den Sportverein 
Union Mühlbach zu sehen, sondern auch 
als Beitrag für die fußballbegeisterten 
Kinder und Jugendlichen der Gemeinde,  
welche von den ehrenamtlichen Trainern 
betreut werden. 

Außerdem stellt dieses Bauwerk einen we-
sentlichen Beitrag zum gesellschaftlichen 
Leben dar.

Mit dem Bau der neuen Tribüne ist es auch 
gelungen auf Jahre hin für die Zukunft vor-
zusorgen. Es ist hervorzuheben, dass der 

Verein durch Erbringung vieler Eigenleis-
tungen rund 1/3 der Finanzierungskosten 
zu diesem Projekt beigesteuert hat.

Es bedurfte sehr viel Arbeit und Einsatz 
von den Beteiligten (Verein, Bürgermeis-
ter, Ausschussmitglieder) um dieses Pro-

Fortsetzung auf Seite 10
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jekt, wie es sich jetzt präsentiert, fertig zu 
stellen.

Einige wichtige Punkte dazu:
•April 2008 
Ansuchen der Union Mühlbach an die Ge-
meinde betreffend Tribünenbau mit Ne-
benräumlichkeiten.
Erste Kostenschätzung Baumeister Kraus-
hofer inkl. MwSt. € 290.880,00;

•Mai 2008
E-Mail Kontakt Union Mühlbach an Bür-
germeister (7. Mai 2008): GR soll einen 
Grundsatzbeschluss zur Errichtung einer 
unterbauten Tribüne fassen; 
- einstimmiger Grundsatz-Beschluss im 
GR vom 8. Mai 2008 (Bericht Vize-Bgm. 
Mag. Paschinger);

•Juli 2008
erneute korrigierte Kostenschätzung über 
€ 134.400,00 inkl. MwSt.  (Baumeister Ing. 
Rechberger);

•diverse Interventionen des Bürgermeis-
ters und der Funktionäre des Vereines bei 
den zuständigen Stellen des Landes OÖ. 
haben dann zu einem positiven Abschluss 
geführt;
 
•Schreiben der Landessportdirektion vom 
14. 07.2009 an Bürgermeister.
Kostenrahmen max. € 65.000,00 – Lan-
dessportdirektor Hartl würde auch Kosten 
von € 80.000,00 genehmigen, allerdings 
bei vorheriger Kostenreduzierung und re-
alistischer Finanzierungsplan (d.h. Mehr-
kosten sind vom Verein zu erbringen)

•E-Mail Bürgermeister v. 29.06.2010 an 
die zuständige Sachbearbeiterin des Lan-
des. Auflistung der endgültigen Finanzie-
rung. Gesamtsumme € 147.000,00
  
•Verpflichtungserklärung der Union 
Mühlbach v. 30.06.2010 – Einhaltung des 
vom Land OÖ. festgelegten Kostenrah-
mens von € 147.000,00:

Bauherr übernimmt alle Finanzierungs-

kosten für sämtliche zugesicherten För-
dermittel

•Finanzierungsplan des Landes OÖ. über 
€ 147.000,00 vom 12.07.2010

•Kosten für die Tribüne lt. Endabrech-
nung vom 12.03.2012 (Baumeister Ing. 
Rechberger)

Tribüne mit 
Flutlichterneuerung                 € 109.900,84 
Lagerräume                        € 58.780,78 
Gesamtsumme    € 168.681,62

lt. Finanzierungsplan genehmigt  
                                                      - € 147.000,00

Restbetrag vom Bauherrn zu tragen  
                                          € 21.681,62

Fortsetzung von Seite 9

Einladung zum „Alt“ - Wilheringer/
Innentreffen

Lärmschutzverordnung

Eine Verordnung des Gemeinderates vom 14. April 1994.

Um ein ruhiges, örtliches Gemeinschaftsleben zu sichern, ist 
die Benutzung von Elektrorasenmähern, Rasenmähern mit 
Verbrennungsmotoren oder sonstigen Gartengeräten die stö-
renden Lärm verursachen, Motor- und Kreissägen, Press-
luftkompressoren, Trenn- und Schleifmaschinen, Fräs- und 
Hobelmaschinen, Abfall- und Holzzerkleinerungsmaschinen 
oder sonstigen lärmenden Arbeitsgeräten auf folgende Zeiten 
begrenzt:

Montag bis Freitag von 07:00 - 20:00 Uhr
Samstag von 08:00 - 18:00 Uhr

Sonn- und Feiertag verboten

Diese Verordnung erstreckt sich nicht auf die ortsübliche land- 
und forstwirtschaftliche Produktion.

Um für ein gutes nachbarschaftliches Klima zu sorgen, ersuchen 
wir Sie, diese Bestimmungen einzuhalten.

Sehr geehrte Damen und Herren,

Hochzeit, Berufswechsel, Ausbildung, ... - es gibt viele Gründe 
den ehemaligen Heimatort zu verlassen.

Am Sonntag, dem 15. September 2013 laden wir Sie und Ihre 
Familie ein, beim „Wilheringertreffen“ im neuen Feuerwehrhaus 
der FF Edramsberg und Wilhering ehemalige und heutige
 WilheringerInnen wieder einmal zu treffen.

Es sind natürlich auch alle in der Gemeinde wohnhaften 
Wilheringer/Innen herzlich eingeladen.

Bitte leiten Sie diese Einladung an alle Ihnen bekannten ehemali-
gen Wilheringer BürgerInnen weiter.

Um 08:30 Uhr wird vor Ort eine heilige Messe gehalten.

Beim anschließenden Frühschoppen mit musikalischer 
Umrahmung werden Speisen und Getränke geboten.

Eine Anmeldung zu diesem Fest ist unter 07226/2255-10 bzw. 
-11 bis Freitag, 06. September 2013, unbedingt erforderlich.
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Flächenwidmungsplan Nr. 5 und Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 2,
Verfahren gem. § 33 Abs. 3 OÖ. ROG 1994 idgF. 

K U N D M A C H U N G

Ein Ticket - 
Tausend Möglichkeiten

Mit Bus, Bahn und Straßenbahn um 
€ 60,- wohin du willst!
LR Reinhold Entholzer: "Das neue OÖ. 
Jugendticket ermöglicht unbegrenzte 
Mobilität für alle Jugendlichen in ganz 
Oberösterreich".

"Ab September des heurigen Jahres kön-
nen Jugendliche in ganz Oberösterreich 
um € 60,- mit Bim, Bahn und Bus fahren. 
Ganz egal wohin und unabhängig von 
schulfreien Tagen - das neue Jugendticket 
bringt Kinder und Jugendliche immer an 
ihr Ziel", freut sich LR Entholzer über die 
Einführung dieses Tickets auch in Oberös-
terreich.

Alle Details zum neuen Jugendticket:
SchülerInnen und Lehrlinge fahren um 
€ 60,- mit Bus, Bahn und Bim im oberös-
terreichischen Verkehrsverbund. Erhält-
lich ist das Ticket ab September 2013, 
sprich ab Schulbeginn. Gefahren werden 
kann rund um die Uhr und 365 Tage im 
Jahr, unabhängig von schulfreien Tagen.

Das neue Jugendticket ist in ganz Ober-
österreich gültig!

Informationsstammtisch für Hundebesitzer

Sehr geehrte Hundebesitzerin, 
sehr geehrter Hundebesitzer!

Die Marktgemeinde Wilhering hält erst-
mals einen Informationsstammtisch für 
HundehalterInnen ab, zu dem wir Sie 
herzlich einladen möchten. Es werden 
auch Experten vom Land OÖ. anwesend 
sein, um Fachfragen bezüglich Hundehal-
tung zu beantworten.

Termin ist Dienstag, 16. Juli 2013, 
18:30 Uhr, in der Musikschule Wilhe-
ring (Balduin Sulzer Saal).

Für viele Menschen sind Tiere ein wichti-
ger Bestandteil des Lebens und vor allem 
Hunde nehmen hier eine wichtige Position 
ein. In den letzten Monaten hat es aber am 
Gemeindeamt vermehrt Klagen über un-

sachgemäße Hundehaltung gegeben (z.B. 
Hundekot auf den Gehwegen, Angst vor 
freilaufenden Hunden usw.) Wir möchten 
daher in einem positiven Klima mit den 
Hundebesitzern und den Sachverständi-
gen vom Land das Thema Hundehaltung 
diskutieren.

Da wir uns bewusst sind, dass für das 
manchmal schlechte Image der Hundehal-
ter bei „Nicht-Hundebesitzern“ nur einige 
wenige „schwarze Schafe“ verantwortlich 
sind, erwarten wir uns von diesem Infor-
mationsabend gute Aufschlüsse für unser 
zukünftiges gemeinsames Handeln.

Für jeden positiven Vorschlag, der von 
Ihnen als Hundebesitzer kommt, sind wir 
dankbar und hoffen, Sie am Informations-
stammtisch begrüßen zu dürfen.

Ferienpass
Über 60 Veranstaltungen oder Angebote 
unserer Vereine, Institutionen, Parteien 
und der Gemeinde selbst hat der Wilhe-
ringer Ferienpass für die Schülerinnen und 
Schüler parat.

Wir wünschen euch viel Freude und Spaß 
mit dem umfassenden Programm, aber am 
wichtigsten: viel Erholung in den Ferien!

Die Marktgemeinde Wilhering beabsichtigt den Flächenwidmungsplan bzw. das Örtliche Entwicklungskonzept zu überarbeiten. Die 
Änderung betrifft das gesamte Gemeindegebiet.

Gem. § 33 Abs. 3 OÖ. ROG 1994 idgF. liegt der Flächenwidmungsplan Nr. 5 sowie das Örtliche Entwicklungskonzept Nr. 2 vom

22. Juli 2013 bis 30. August 2013
in der Zeit von

     Montag – Freitag:  07:30 bis 12:30 Uhr
     Dienstag:  07:30 bis 18:30 Uhr

zur öffentlichen Einsichtnahme im Marktgemeindeamt Wilhering (Bauabteilung) auf.

Jeder der ein berechtigtes Interesse glaubhaft macht, hat die Möglichkeit während der Auflagefrist schriftlich Anregungen oder 
Einwendungen beim Marktgemeindeamt Wilhering einzubringen.

Der Bürgermeister
Mario Mühlböck eh.
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Info zur Altpapiersammlung 

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Am Gemeindeamt Wilhering gehen immer 
wieder Reklamationen und Beschwerden 
betreffend überfüllter und „vermüllter“ 
Altpapiercontainer ein. 
Wir bemühen uns diese Probleme so rasch 
als möglich zu behandeln und in Zusam-
menarbeit mit der Firma Saubermacher zu 
lösen. 

Dabei stellt sich aber des Öfteren heraus, 
dass viele Überfüllungen zu vermeiden 
wären. Die Gemeinde Wilhering möchte 
daher auf einige Punkte hinweisen:

Wie soll Altpapier in dem Container ent-
sorgt werden? 
•Entsorgen Sie größere Mengen Papier 
und Karton im Altstoffsammelzentrum!
•Legen Sie die Schachteln möglichst flach 
zusammen, das spart Platz!
•Schachteln möglichst nicht zerreissen 
(großer Sortieraufwand), nur zusammen-
drücken!

Was darf in den Altpapiercontainer?
•Broschüren, Kataloge, Prospekte
•Computer- und Schreibpapier
•Hefte, Bücher (ohne Einband)
•Kartonagen
•Papiertragetaschen
•Papierverpackungen
•Telefonbücher
•Wellpappe
•Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
•Zigarettenschachteln ohne Zellophan 

Was darf nicht in den Altpapier-
container?
•Beschichtetes Papier
•Etiketten und Etikettenträgerpapier
•Hygienepapier
•Kohle- und Durchschreibpapier
•Milchpackerl (Gelber Sack)
•Tapeten
•Thermopapier 
•Transparentpapier
•Verschmutztes Papier

Der Umwelttipp: 
Verwenden Sie Produkte aus Umwelt-
schutz- bzw. Recyclingpapier. Bestellen 
Sie unerwünschtes Werbematerial ab.

Wie Sie vielleicht schon gehört haben ….
…. ist die Gemeinde Wilhering an einer 
Umstellung der Altpapiersammlung auf 
Haushaltsbehälter ab Mitte 2014 
interessiert.
Im Sinne des Umweltschutzes, der Service-
qualität und der Kosteneffizienz möchte 
der Bezirksabfallverband Linz Land die 
„Altpapiersammlung ab Haus“ als neues 
Sammelsystem bezirksweit einführen. 
Die Haussammlung stellt nicht nur eine 
große Erleichterung für weniger mobile 
Personen dar, auch der missbräuchlichen 
Verwendung und „Vermüllung“ der Con-
tainerstandplätze wird tatkräftig entgegen-
gewirkt. 
Derzeit werden am Gemeindeamt Vorar-
beiten für eine eventuelle Umstellung ge-
leistet, sodass wir im Herbst schon genau-
er über dieses Sammelsystem informieren 
können!

"Bewegung in der Nach-
mittagsbetreuung"
Im Schuljahr 2012/2013 wird in der Nach-
mittagsbetreuung der Volksschule Dörn-
bach das Gesundheitsförderungsprojekt 
„Bewegung in der Nachmittagsbetreuung" 
des Landes Oberösterreich angeboten.

In diesem Pilotprojekt werden von Be-
wegungsexperten des Landes OÖ im 
Rahmen der Nachmittagsbetreuung Be-
wegungseinheiten zu unterschiedlichen 
Schwerpunktthemen durchgeführt. 
Dieses Angebot des Landes OÖ ist für 
die Nachmittagsbetreuung kostenlos. Es 
umfasst Angebote für die Dauer von min-
destens 8 Wochen und kann in Absprache 
mit der Leitung der Nachmittagsbetreu-
ung auf einen längeren Zeitraum erweitert 
werden.

Das Ziel dieses Projektes ist, die Bewe-
gung der Kinder zu fördern. Den Kindern 
soll im Rahmen dieses Pilotprojekts die 
Möglichkeit vielfältiger Bewegungserfah-
rungen und ein freudvoller Zugang zur 
Bewegung vermittelt werden.

Sachkundenachweis für Pflanzenschutzmittel

Die Verwendung von Pflanzenschutz-
mitteln ist eine sehr verantwortungsvol-
le Tätigkeit. Schon bisher musste jeder, 
der PSM anwendet, sachkundig sein. 
Neu ist jetzt, dass es dazu einen Ausweis 
im Scheckkartenformat geben wird, den 
Sachkundeausweis. 

Alle Personen, die ab dem 26.11.2013 
Pflanzenschutzmittel beruflich bzw. in 
der Land- und Forstwirtschaft verwen-
den (oder auch nur lagern wollen). Auch 
wer nur mit der Rückenspritze Pflanzen-
schutzmittel ausbringt, muss einen Aus-
weis beantragen. 

Eine Verwendung von PSM unter der An-
leitung einer sachkundigen Person ist be-
reits seit 30.05.2012 nicht mehr möglich. 
Die Besitzer eines Ausweises können 
mit diesem alle Pflanzenschutztätigkei-
ten durchführen. 

Nicht betroffen sind Biozide wie Produkte 
gegen Ratten und Mäuse sowie Zusätze zu 
Spritzbrühen (Netzmittel, Öle, etc.).

Die Antragsformulare liegen in den Be-
zirksbauernkammern und der Landwirt-
schaftskammer OÖ auf, abrufbar sind sie 
auch im Internet unter www.lk-ooe.at.  Die 
Antragstellung kann über die jeweilige 
Bezirksbauernkammer bzw. die Landwirt-
schaftskammer OÖ erfolgen.  

Für die Beantragung muss auch ein Nach-
weis der bisherigen Sachkundigkeit er-
bracht werden. 
Termine für Sachkundekurse werden lau-
fend neu angeboten. Anmeldungen sind 
möglich unter Tel. 050-6902-1500. 

Für Fragen zu diesem Thema können Sie 
sich an das Kundenservice der LK OÖ 
unter der Tel. Nr. 050-6902-1000, e-mail: 
kundenservice@lk-ooe.at wenden. 

Bei speziellen Fragen geben auch 
DI Hubert Köppl (DW 1412) oder 
Dr. Marion Landl (DW 1405) Auskunft.

DI Hubert Köppl
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Liebe junge Wilheringer 
und Wilheringerinnen,

Das Schuljahr neigt sich dem Ende zu und 
die Ferien stehen vor der Tür. Ein anstren-
gendes und lernintensives Jahr geht vor-
bei. Ich gratuliere auf diesem Weg allen 
Maturanten und Maturantinnen die dieses 
Jahr die Matura geschafft haben. Nur allzu 
gut kenne ich das Gefühl endlich mal ein 
bisschen Zeit zum Entspannen und zum 
Relaxen in der Sonne zu haben. 

Neue Facebook Seite
An dieser Stelle habe ich eine Bitte an 
euch. Schaut doch mal auf unsere neue Fa-
cebook Seite vom Jugendbeirat Wilhering. 
Ich habe mich bemüht diese einzurichten 
und ansprechend für euch zu gestalten. 
Hier findet ihr auch Fotos von allen Mit-
gliedern des Jugendbeirates. 

Junge Gemeinde

Wenn ihr Wünsche, Anregungen und 
Ideen für uns habt, dann schreckt nicht 
zurück und teilt uns diese mit. Schickt uns 
einfach eine Nachricht und wir versuchen 
daran zu arbeiten. Für alle die keinen Face-
book-Zugang haben oder dieses nur selten 
nutzen haben wir auch eine E-Mail Adres-
se eingerichtet: jugendbeirat@wilhering.
at. Diese Adresse findet ihr auch auf der 
Gemeindehomepage. Wir freuen uns über 
jede Nachricht von euch!

Patenschaftsprojekt MaMMut der KiJa
Der nächste Punkt auf den ich euch auf-
merksam machen möchte, liegt mir be-
sonders am Herzen und ich würde mir 
wünschen, dass viele von euch bei diesem 
Projekt mitwirken.

Die Kinder- und Jugendanwaltschaft OÖ 
bietet mit dem Patenschaftsprojekt MaM-
Mut menschliche Hilfe und Unterstützung 
für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren. 
Schon in den ersten Monaten des Projek-
tes zeigte sich, dass bei vielen weiteren 
Jugendlichen Bedarf nach einer mensch-
lichen Bezugsperson besteht. Die KiJa ist 
daher aktiv auf der Suche nach Menschen, 
die sich vorstellen können, als ehrenamtli-
che PatInnen mit benachteiligten Jugend-
lichen ein Stück Entwicklungsweg zu ge-
hen. 

Jugendticket um € 60,-
Der nächste Punkt wird vor allem die 
Schüler und Lehrlinge unter euch sehr 
freuen. Endlich ist es geschafft und ab 
Herbst könnt ihr euch das Jugendticket 
besorgen. Um € 60,- könnt ihr mit Bahn, 
Bus oder Bim durch ganz Oberösterreich 
düsen. Auch außerhalb des Schulweges 
könnt ihr jetzt so viel Öffi fahren wie ihr 
wollt. Das normale Schüler,- und Lehr-
lingsticket bleibt außerdem nebenbei be-

stehen. Super ist, dass ihr das Jugendticket 
auch als 4You Card nutzen könnt.

Jugendpass „Youth in Action“
Als letzten und sehr wichtigen Punkt 
möchte ich euch auf den Jugendpass 
„Youth in Action“ aufmerksam machen, 
den der Jugendbeirat gemeinsam mit dem 
Kulturausschuss der Gemeinde entwickelt 
hat. In diesem Pass findet ihr tolle Angebo-
te, die ihr rund um das Jahr nutzen könnt. 

Ich hoffe ich habe euch in diesem Artikel 
wieder ein paar interessante Informatio-
nen übermitteln können. Nutzt die Chance 
und macht bei unseren tollen Jugendange-
boten mit. Ich wünsche euch eine schöne 
schulfreie Zeit und erholsame Ferien.

Eure Anja Reiter

Begeben Sie sich mit uns auf eine atemberaubend schöne 4-tägige Reise mit einem von 
unseren modernen und komfortablen Reisebus nach Berlin. Lassen Sie sich von der 
wunderschönen Stadt begeistern.  
 

€ 299,-- p.P. im DZ 
€   65,-- p.P. im EZ (3 Nächte) 
 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.tom-reisen.at  oder office@tom-reisen.at (Katalog anfordern)   Tel.: 07221 888 50  
 

Anja Reiter
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Gesunde Gemeinde

Sammeln wir gemeinsam gesunde Meter,  
denn jeder Meter zählt!

Zum Beispiel:
- zu Fuß zur Arbeit
- mit dem Rad zum Einkaufen
- ein Spaziergang mit der Familie
- eine Wanderung mit Freunden

Holen Sie sich gleich Ihren „Wir machen Meter“-Pass bei 
Ihrer Gemeinde oder im ORF Landesstudio Oberösterreich! 
Unter allen abgegebenen Pässen werden regelmäßig 
Preise verlost, und als Hauptpreis wartet auf die  
Sieger gemeinde ein eigener Bewegungsparcours!

UNSERE GEMEINDE MACHT MIT!
OBERÖSTERREICH BEWEGT SICH!

www.gesundes-oberoesterreich.at

Dr. Josef Pühringer
Landeshauptmann 

„Machen wir gemeinsam 
gesunde Meter!“

Andreas Goldberger
Ex-Schisprung-Star

„Machen Sie mit! Jeder  
gesunde Meter steigert  
Ihre Fitness.“

Reinhard Waldenberger
Programmchef ORF Radio OÖ 
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„Jeder Meter zählt!“

Sicher bewegt in die Schule
Wilheringer Volksschüler profitieren 
ab Herbst vom neuen Projekt der SPES 
Familien-Akademie
Vor der Volksschule drängen sich Tag für 
Tag die Eltern-Taxis um Kinder ein- und 
aussteigen zu lassen. Gut gemeint ist die 
Absicht, doch bedenken viele Mamas und 
Papas nicht, dass sie damit die Entwick-
lung des Kindes einschränken und ihm 
damit Bewegung und jene wertvolle Er-
fahrungen verwehren, die ein Schulweg zu 
Fuß mit sich bringen würde.

Denn Kinder brauchen Bewegung, diese 
fördert die Gehirnentwicklung, die Kon-
zentrations- und Koordinationsfähigkeit. 
Wenn Kinder den Schulweg zu Fuß zu-
rücklegen, entfällt zudem das gefährlich 
hohe Verkehrsaufkommen vor der Volks-
schule.

Aus diesem Grund wurde von der SPES 
Familien-Akademie das Projekt „Sicher 
bewegt“ ins Leben gerufen. 

Finanziell unterstützt wird das Projekt 
vom Fonds Gesundes Österreich sowie 

dem OÖ. Familienreferat und der Abtei-
lung für Gesundheit des Landes. 5 Pilot-
gemeinden, darunter die Marktgemeinde 
Wilhering, starten im Herbst damit, wie-
der mehr Bewegung ins Leben ihrer Volks-
schüler zu bringen.

Die Kinder können bei festgelegten „El-
ternhaltestellen“ in einiger Entfernung 
zur Schule einsteigen und gemeinsam mit 
SchulwegbegleiterInnen den Schulweg in 
der Gruppe zurückgelegen. Nach Schul-
schluss geht es gemeinsam wieder zurück 
zur Elternhaltestelle.

Die Kinder profitieren nicht nur von der 
zusätzlichen Bewegung, die sie fit und 
ausgeglichen in den Schultag starten lässt, 
sondern auch vom Kontakt zu den ande-
ren Kindern. Ein weiterer Vorteile für Kin-
der ist das Mehr an Selbständigkeit und 
Selbstvertrauen, weil sie sich im Straßen-
verkehr besser zurecht finden.

„Wir sind stolz, eine „Sicher bewegt“-Pi-
lotgemeinde zu sein und unterstützen die 
Volksschulen und die SPES Familien-Aka-
demie wo wir nur können.“, meint Bürger-
meister Mühlböck. 

Birgit Appelt 
SPES Familien-Akademie
Panoramaweg 1, 4553 Schlierbach
Tel. 07582 / 82123-70
E-Mail: appelt@spes.co.at

Die Kinder haben Spaß am Schulweg zu Fuß
Bildquelle Fotolia.com

Holen Sie Ihren Schrittzähler am Gemeindeamt ab. Solange der Vorrat reicht!
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Heimbringerdienst nach dem Kronefest und der Klangwolke 2013
Die Marktgemeinde Wilhering organi-
siert auch dieses Jahr  in Zusammenarbeit 
mit dem Busunternehmen TOM - Reisen 
nach folgenden Veranstaltungen einen 
kostengünstigen Heimbringerdienst von 
Linz nach Wilhering für alle Gemeinde-
bürgerInnen. 

Linzer Krone Fest 
Stars, Hits, vor allem aber viel Spaß und 
prächtige Stimmung - das alles ist beim 
Linzer "Krone"-Fest garantiert! Ob jung 
oder alt - hier findet jeder sein Programm! 
Die Palette der Angebote reicht von Pop 
und Rock über Volksmusik und Jazz bis 
hin zu Kleinkunst und Revival.

Heimbringerdienst:  
am Samstag, 24. August 2013 um 23.45 
(Linie 1) und 00.45 Uhr (Linie 2) 
Einstiegstelle:  
Bushaltestelle der Linz Linien (gegenüber 
Roter Krebs)

Linie 1    
Linz/Obere Donaulände                  23:45
Wilhering                   23:55
Ufer/Fähre                   23:56
Mühlbachkreuzung                  23:58
Edramsberg Siedlung                  23:59
Edramsberg                   00:00
Raiba B129                   00:01
Schönering Ort                   00:08
Schönering West                   00:09
Thalham Langsiedlung                  00:10
Unterthalham                   00:11
Oberthalham                   00:12
Reith Wagnerwinkel                  00:13
Reith Muldengasse                  00:14
Schönering Winkelnstraße                  00:15
Winkeln                    00:16

Linie 2
Linz/Obere Donaulände                  00:45
Wilhering                   00:55
Ufer/Fähre                   00:56
Mühlbachkreuzung                  00:58
Untermühlbach                   00:59
Gnamlweg                   01:00
Mittermühlbach                   01:01
Obermühlbach                   01:02
Katzing Sportplatz                  01:03
Katzing EBG Siedlung                  01:04
Großdörnbach                   01:05
Dörnbach                   01:06
Hitzing/Bäckerweg                  01:07
Hitzing                    01:09
Appersberg                   01:12
Lohnharting                   01:14
Reith Holzhauserstraße                  01:15

Visuallisierte Klangwolke
BRUCKNER LEBT!
Samstag, 7. September 2013, 20:00 Uhr, 
Donaupark Linz

Nach mehr als 30 Jahren und 70 Klang-
wolken – visualisierten, klassischen und 
Kinderklangwolken – präsentiert die vo-
estalpine Klangwolke 2013 eine ganz be-
sondere Premiere. 
Im Mittelpunkt steht ein Mensch und 
Musiker, der von Linz aus die ganze Welt 
eroberte: Anton Bruckner. Ein Leben zwi-
schen Tragik und Triumph. Musik macht 
unsterblich. Ein Genie wird lebendig.

Heimbringerdienst: 
½ Stunde nach Veranstaltungsende
Einstiegstelle:
Bushaltestelle der Linz Linien (gegenüber 
Roter Krebs)

Die Fahrgäste werden jeweils bis zu dem 
Wohnort nächstgelegenen Bushaltestelle 
gefahren. 

Als Fahrkostenbeitrag werden im Bus pro 
Person € 2,- eingehoben. 
Den Differenzbetrag zu den Gesamtkosten 
übernimmt die Gemeinde Wilhering. 

Wir wünschen mit diesem Service ein 
unbeschwertes und sicheres nach Hause 
kommen. 

Wir gratulieren
Frau Gertraud Helga Fendler, Am Bühel 
22, 4073 Wilhering, zur Verleihung des 
akademischen Grades „Master of Science 
(MSc)“.

Frau Daniela Fellhofer, Eiselsberger Straße 
3/9, 4073 Wilhering, zur Verleihung des 
mit Auszeichnung erworbenen akademi-
schen Grades „Diplom-Ingenieurin (Dipl.-
Ing.)“.

Eiserne Hochzeit:
Oskar Hermann und Maria Viehböck, 
Linzer Straße 23/4, 4073 Wilhering

Diamantene Hochzeit:
Hermann und Anna Rödhamer, 
Schlagstraße 9, 4073 Wilhering

Herrn Dr. Michael Bsteh, Edramsberger 
Straße 30, 4073 Wilhering, zur Verleihung 
des Titels „Medizinalrat“.

Herrn Erwin Bühringer, Kellermayrgasse 1, 
4073 Wilhering, zur Verleihung des „Gol-
denen Verdienstzeichens“ der Republik 
Österreich.
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Feuerwehren starten Sicherheitsschulung in Kindergarten und Schule

Ein von Hochwasser gerettetes Rehkitz.

Vermählung unseres Kameraden 
Christoph Viehböck
Am 22.06.2013 gab unser Kamerad 
Christoph seiner Sandra in der Stiftskirche 
Wilhering das „JA – Wort“. 30 Kameraden 
unserer Wehr nahmen an dieser Hochzeit 
teil. Kommandant Niederhuemer und 
Zugskommandant Kriechmayr überreich-
ten   dem Brautpaar nach der Hochzeit eine 
Glasstatue und ein kleines Taschengeld für 
die bevorstehende Hochzeitsreise.

Bevor es dann ins Gasthaus Fischer zur 
Abendveranstaltung ging, musste das 
Brautpaar noch eine schwierige Aufgabe 
lösen. Der Bräutigam musste mit verbun-
den Augen 3 Fackeln löschen. Die Braut 

Freiwillige Feuerwehr Edramsberg

Nach der Vermählung von Christoph und Sandra Viehböck.

Die Freiwilligen Feuerwehren stehen für 
die Freiwilligenarbeit und das Engagement 
im Ehrenamt. Wir zeichnen uns durch 
nachhaltige und verantwortungsvolle 
Jugendarbeit aus. Mit dem Projekt „GE-
MEINSAM.SICHER .FEUERWEHR“ 
wollen die Feuerwehren nun gemeinsam 
mit Kindergarten und Volksschule den Ei-
genschutz und das Sicherheitsbewusstsei-
nals Erlebnis zu den Kindern bringen.
„Sicherheit muss für alle Altersgruppen 
ein wichtiges Thema sein“, sagt Pflichtbe-
reichskommandant   und Kommandant 
der FF Edramsberg, HBI Martin Nieder-
huemer. Aufbauend auf dem landesweiten 
Projekt „GEMEINSAM.SICHER.FEU-
ERWEHR“ soll gemeinsam mit Kinder-
garten und Volksschule begonnen werden, 
den Kindern die Wichtigkeit von Selbst-
schutz  zu vermitteln und gleichzeitig das 
Sicherheitsbewusstsein über viele Jahre 
hinweg ständig zu festigen. „Wir können 
als Feuerwehr vor Ort hier einen wesent-
lichen Beitrag leisten“, sagt HBI Roland 
Zoitl, Pflichtbereichskommandant-Stell-
vertreter und Kommandant der FF Schö-
nering. 
Mit erfahrenen Kindergartenpädagogin-
nen und LehrerInnen wurde vom Lan-
desfeuerwehrverband ein auf die Lehrpla-
ninhalte und dem Rahmenbildungsplan 
abgestimmtes Ausbildungskonzept entwi-
ckelt. Schulleiterin Frau Direktor Margit 
Haller, VS Dörnbach / Frau Ursula Aigner, 
Leiterin des Kindergartens in Schönering 
(stellvertretend für alle Volksschulen be-

sagte ihm, wie im „richtigen Leben“, die 
Richtung an wo die Fackeln standen. Wir 
wünschen dem frisch vermählten Braut-
paar auf diesem Wege alles Gute für ihren 
gemeinsamen Lebensweg.

Gratulationen
Wir gratulieren  auf diesem Wege unseren 
Kameraden Franz Kuppek zu seinen 70. 
Geburtstag sowie unseren Ehrenmitglied 
Josef Taubek zum 80. Geburtstag.

ziehungsweise Kindergärten in der Ge-
meinde Wilhering): „Wir freuen uns, dass 
wir sowohl für den Kindergarten als auch 
für die Volksschule ein ausgezeichnetes 
Unterrichtsmaterial erhalten, damit wir 
gezielt Wissen und Kenntnisse über die 
Gefahrenabwehr und das Feuerwehrwe-
sen vermitteln können.
„Als Feuerwehr können wir in unserem 
Paket auch das einmalige Erlebnis Feuer-
wehr anbieten“, sagt HBI Franz Schwarz-
berger, Kommandant der FF Wilhering. 
Somit eröffnen sich den Kindergärten und 
Schulen ohne großen Aufwand die neuen 
Möglichkeiten zum „selber Tun“ und zum 
„selber Erleben“.

Hochwassereinsätze  im Juni 2013
Die hochwasserführenden Flüsse Donau, 
Innbach und Mühlbach hielten uns  von 
2. - 9. Juni 2013 in Atem.  Trotz Vorkeh-
rungsmaßnahmen  die schon am 2. Juni  
vormittags angelaufen waren, konnte die 
Katastrophe nicht abgewandt werden. Die 
Lage hat sich dann nachmittags zugespitzt 
und es mussten  die ersten Evakuierungen 
durchgeführt bzw. die B129 zwischen Linz 
und Wilhering gesperrt  werden. Darauf-
hin wurde der Katastropheneinsatzstab 
der Gemeinde Wilhering eingerichtet (be-
steht Behördlicher und technischer Ein-
satzleitung). In den Nachstunden zum  4. 
Juni erreichte das Hochwasser  an der Do-
nau seinen Höhepunkt. Betroffen  waren 
die Ortschaften Ufer, Unterhöf, Fall und 
Schönering. Bei insgesamt 17 Objekten 

wurden Pumparbeiten beziehungswei-
se Aufräumarbeiten  durchgeführt. Der 
Haupteinsatzschwerpunkt war die Ort-
schaft Schönering, wo gleich 3 Einfamili-
enhäuser, das Gasthaus Zur Grünen Au, 
die Reha-Klinik Wihering, der Sportplatz 
und die Stockhalle betroffen waren. 
Mit insgesamt 160 Mann von den Feuer-
wehren Edramsberg , Schönering , Wilhe-
ring , Axberg , 30 Personen von Team Ös-
terreich sowie zahlreichen Helfern aus der 
Gemeindebevölkerung konnten wir  die 
Katastrophe gemeinsam bewältigen und  
den Einsatz am 9. Juni 2013 abschließen.

Tag der Einsatzkräfte am 07.09.2013
Am 07.September 2013 findet von 14:00 
-19:00 der Tag der Einsatzkräfte rund um 
das neue Feuerwehrhaus in der Unterhöf 
statt. Wir dürfen Sie rechtherzlich dazu 
einladen.



JULI 2013 AUGUST 2013
10. – 28.07.2013  // 20:00 UHR
„Amphitryon“ 
Stiftsscheune Wilhering
TheaterSPECTACEL Wilhering

FR 12.07.2013 // 20:00 UHR
Amphitryon - Wilheringer Theatertag
Stiftsscheune Wilhering
TheaterSPECTACEL Wilhering

SO 21.07.2013 // 17:00 UHR
„Pettersson und Findus“ 
Kindertheater ab 4 Jahre von 
Sven Nordqvist 
Gastspiel des Theater tabor
Stiftsscheune Wilhering
Kulturreferat der Marktgde Wilhering 

30.07. -  01.08.2013 // 20:00 UHR
Die Mädchen
30.7. „Tod“, 31.7. „Liebe“, 1.8. „Heimat“
Stiftsscheune Wilhering
Julia Ribbeck und Christiane Schulz

SA 03.08.2013 // 20:00 UHR
„Dolce Vita & Scandale 1“
Sommerhits am laufenden Sand
Wilheringer Stiftsscheune
Kulturreferat Wilhering und Theater in 
der Innenstadt  

KU LT U R KO M PA S S  U N D  V E R A N STA LT U N G S K A L E N D E R    JU L I ,  AU G UST,  S E P T E M BE R  2 0 1 3

Nähere Informationen über alle Veran-
staltungen in Wilhering erhalten Sie auf 
www.wilhering.at

Sämtliche Angaben sind ohne Gewähr 
und erheben keinen Anspruch auf Richtig-
keit und Vollständigkeit. Alle Veranstalter 
haben die Möglichkeit, auf der Homepage 
der Marktgemeinde Wilhering Veranstal-
tungen, Vorträge, Kurse etc. einzutragen 
und somit der Öffentlichkeit zur Kenntnis 
zu bringen.

SO 04.08.2013 // 10:00 UHR
Open Air Frühschoppen
Pfarrzentrum Dörnbach
Musikverein Dörnbach

SO 04.08.2013 // 17:00 UHR
Konzert unter den Platanen
Stiftspark Wilhering
Wilheringer Damenquartett

04.08. - 09.08.2013 // 20:00 UHR
„Ohne Schlüssel“ 
Tanztheater 
Wilheringer Stiftsscheune
Daniel Moralez Perez

DO 08.08.2013 // 20:00 UHR
„Ohne Schlüssel“  - Wilheringer 
Theatertag
Wilheringer Stiftsscheune
Kulturreferat Wilhering 

SA 10.08.2013 // 08:00 - 14:00 UHR
Erste Hilfe Führerscheinkurs
Rotes Kreuz Eferding
Rotes Kreuz Wilhering 

SA 10.08.2013 // 20:00 UHR
Vocalensemble Làla & Quin Tete-à-Tete
„Liebesg‘schichten und andere Dinge“
Stiftsscheune Wilhering
Kulturreferat Wilhering 

13. + 14.08.2013 // 20:00 UHR
„Die Niederträchtigen“ 
Musikkabarett 
Wilheringer Stiftsscheune
Thomas Pohl

DO 15.08.2013 // 09:00 UHR
Maria Himmelfahrt - Tag der Tracht mit 
Kräuterweihe
Kreuz an der Alten Landstraße, bei 
Schlechtwetter in der Pfarrkirche 
Schönering
Goldhaubengruppe Schönering 

DO 15.08.2013 // 09:00 UHR
Fahrradausflug
Treffpunkt Sportplatz Union Mühlbach
Union Mühlbach, Sektion Freizeit 

DO 15.08.2013 // 10:00 UHR
Pontifikalamt mit Chor und Orchester
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering 

DO 15.08.2013 // 20:00 UHR
„Dolce Vita & Scandale 2“
Der Strand ist nicht genug
Stiftsscheune Wilhering
Kulturreferat Wilhering und Theater in 
der Innenstadt
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SEPTEMBER 2013

MO 07.10.2013 // 19:00 - 22:00 UHR
Erste Hilfe bei Säuglings- und Kinder-
notfälle
Rotes Kreuz Wilhering

DO 10.10.2013 // 19:00 - 20:30 UHR
Ausbildung zum Rettungssanitäter - 
Infoabend
Rotes Kreuz Wilhering 

SA 12.10.2013 // 08:00 - 14:00 UHR
Erste Hilfe Führerscheinkurs
Rotes Kreuz Wilhering 

12. + 13.10.2013 // 12:00 - 18:00 UHR
Tag des offenen Ateliers
Johanna Gebetsroither

SA 19.10.2013 
Biberexkursion
Bitte anmelden Tel. 07221 88012 
oder 06765205843
Die Grünen Wilhering

SA 17.08.2013 // ganztägig
Beach Event
Beach Plätze in Schönering
Union Mühlbach, Sektion Volleyball 

SA 17.08.2013 // 20:00 UHR
„Schlussmachen. Ein Anfang?“
Wilheringer Stiftsscheune
Harald Bodingbauer

SO 18.08.2013 // 19:30 UHR
Sommerkino „Ausgerechnet Sibirien“ 
Stiftsscheue Wilhering
Die Grünen Wilhering 

FR 23.08.2013 // 08:00 - 16:00 UHR
Erste Hilfe Wiederholungskurs - 
Auffrischung
Rotes Kreuz Eferding
Rotes Kreuz Wilhering 

FR 30.08.2013 // 20:00 UHR
„Nachsommerklang“ ein Streifzug 
durch die Welt der Oper und Operette
Stiftsscheune Wilhering
Kulturreferat der Marktgde Wilhering 

SO 01.09.2013 // 10:00 UHR
Pontifikalamt mit Chor und Orchester
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering 

SO 01.09.2013 // 14:00 UHR
Schutzengelprozession
Stift Wilhering
Stiftspfarre Wilhering 

SA 07.09.2013 // 08:00 - 14:00 UHR
Erste Hilfe Führerscheinkurs
Rotes Kreuz Eferding
Rotes Kreuz Wilhering 

SA 07.09.2013 // 10:00 UHR
Vereinsmeisterschaft Tennis
Tennisanlage Edramsberg
SV Wilhering, Sektion Tennis

SA 07.09.2013 // 14:00 - 19:00 UHR
Tag der Einsatzkräfte und Pflicht-
bereichsübung der 3 Feuerwehren 
der Marktgemeinde Wilhering
Feuerwehrhaus Edramsberg-Wilhering
Feuerwehr Edramsberg 

SO 08.09.2013 // 08:30 UHR
Pfarrcafe und Pfarrfest Wilhering
Pfarrheim Wilhering
Stiftspfarre Wilhering 

SA 14.09.2013 // 08:00 - 23:00 UHR
Stockschützenturnier 2013
Anmeldungen unter Hans Himmelbauer 
0664 803408878
Stockschützenhalle Schönering
Cafe- Restaurant Regina 

MI 18.09.2013 // 19:00 - 22:00 UHR
Erntedank mit Kräuterwanderung 
und Brauchtum & Rituale
Stadlerhof Wilhering
Ortsbauernschaft 

DI 24.09.2013 // 19:00 - 22:15 UHR
Erste Hilfe Grundkurs (16 Stunden)
Rotes Kreuz Wilhering

SO 29.09.2013 // 09:00 UHR
Erntedankfest in Schönering
Pfarrheim Schönering
Pfarre Schönering 

MO 30.09.2013 // 16:00 - 17:00 UHR
Bewegung bis ins Alter, 10 Einheiten
Hauptschule Wilhering
Rotes Kreuz Wilhering

OKTOBER 2013
SO 06.10.2013 // 08:30 UHR
Erntedankgottesdienst
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering 

VORSCHAU 
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Feuerwehrleistungsbewerb in 
Schönering
Bereits zum vierten Mal wurde unsere 
Feuerwehr nach den Jahren 1991, 2002 
und 2011 mit der Durchführung des Feu-
erwehrleistungsbewerbes beauftragt.  Am 
Bewerbstag, Samstag den 18. Mai, konn-
ten insgesamt über 1.000 Gäste begrüßt 
werden, 840 davon waren  KameradInnen 
aus ganz OÖ die am Bewerb teilnahmen. 
Auch die Schöneringer Bewerbsgruppen 
konnten erfolgreiche Leistungen erzielen: 
Die Aktiv Gruppe erreichte jeweils den 4. 
Rang in Bronze und Silber. Die Jugend-
gruppe platzierte sich auf den 7. Rang in 
Bronze und den 9. Rang in Silber.

Bezirkssieger und Feuerwehrjugend-
leistungsabzeichen
Beim Bezirksbewerb in Neukematen, am 
Samstag den 15. Juni, wurde wieder Schö-
neringer Feuerwehrgeschichte geschrie-
ben. Mit einem 6. Rang in Bronze und 3. 
Rang in Silber konnte sich die Aktiv Grup-
pe den Bezirkssieg in der Sicherheitswer-

Freiwillige Feuerwehr Schönering

Die Aktiv Gruppe Schönering 1 in Bronze beim Heimbewerb in Schönering.

tung des Bezirkes Linz-Land sichern. So-
mit wurde die FF Schönering innerhalb 
von drei Jahren bereits zum zweiten Mal 
Bezirkssieger. 
Ebenfalls wurden zum ersten Mal das Feu-
erwehrjugendleistungsabzeichen auf Be-
zirksebene verliehen. Das FJLA in Bronze 
erhielt JFM Florian Hollaus. Das FJLA in 
Silber erhielten: JFM Florian Götschhofer, 

JFM Sarah Schrattenecker  und JFM 
Maximilian Thewanger. 

Hochwasserkatastrophe Juni 2013
Die Hochwasserkatastrophe Anfang Juni 
sorgte auch bei der FF Schönering für 
zahlreiche Einsätze. Einen umfassenden 
Bildbericht finden Sie auf unserer Home-
page www.feuerwehr-schoenering.at!

Schutz und Stärkung unserer Kinder

Gefahren auf dem Schulweg
Aufgrund von Vorfällen im näheren Um-
feld ersuchten wir Fr. Mag. Dr. Wöss 
(Schwerpunkt: Die Effektivität von Vor-
sorge im Bereich Gewalt im Kindes & 
Jugendalter), einen Informationsabend  
für Eltern von Volksschul- und Kindergar-
tenkinder in  Dörnbach am 21. März 2013 
anzubieten.

Es ist wichtig, dass sich Kinder in ihrem 
Lebensumfeld sicher fühlen und sich frei 
bewegen können, damit sie selbstsicher 
und selbstverantwortlich wachsen 
können. 

Eltern bilden eine Gemeinschaft, infor-
mieren und vernetzen sich. Verhaltensre-

Volksschule Dörnbach
geln für die Kinder werden abgesprochen 
und es erfolgt ein regelmäßiger Austausch 
auf Erwachsenenebene zur Bewusstseins-
bildung einer präventiven Erziehungs-
haltung. 

Den Kindern wird vermittelt: Dein Kör-
per gehört Dir – Du hast Rechte! Vertraue 
deinem Gefühl! Es gibt angenehme und 
unangenehme Berührungen. Es gibt gute 
und schlechte Geheimnisse. 
Du hast das recht „NEIN“ zu sagen. Hole 
dir Hilfe!

Wir schützen und stärken unsere Kinder 
am besten, indem wir ruhig und mit Ver-
nunft an eventuelle Vorkommnisse heran-
gehen und achtsam auf unsere Umgebung 
sind (z.B. fremde Autos wahrnehmen,…).  
Angst macht handlungsunfähig. 

Beim Sommerfest das Pfarrcaritaskinder-
garten St.Stefan in Schönering wurde für 
die Hochwasseropfer gesammelt. 
Bei einem Schätzspiel und mit freiwilligen 
Spenden kamen € 516,- zusammen. 

Das Geld wurde auf das Wilheringer Spen-
denkonto überwiesen. Ein herzliches Dan-
keschön den Spendern.

Kindergarten 
Schönering

Sommerfest
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Gewaltprävention und 
Selbstverteidigung
„Nein, das will ich nicht!“ und  „Hilfe, 
Polizei!“-diese und ähnliche Hilferufe lern-
ten die Schüler der 3. und 4. Klassen der 
VS Schönering in den Stunden Gewaltprä-
vention und Selbstverteidigung.

Welche Vorteile die Gewandtheit der Kin-
der gegenüber  der Größe der Erwachse-
nen haben, und dass man „böse“ Men-
schen nicht an ihrem Äußeren erkennen 
kann, waren auch Inhalte dieser sehr wich-
tigen Schulstunden.
Die Schüler lernten verschiedene Tricks 
und Schläge, wie z. B. den „offenen Hand-
kantenschlag“ und den „ Fußkick“, die man 
gegenüber Angreifern anwenden kann.
Aber auch der „Innere Kreis“ wurde genau 
besprochen- d.h. wer darf mich von der 
Schule abholen und wer nicht.

Volksschule Schönering

Schülerinnen mit dem Trainer Ulrich Gruber.

Unsere Schüler übten in je 4 Einheiten mit 
Krav-Maga Trainer Ulrich Gruber, wie sie 
sich in Notsituationen verhalten sollen.

Alle waren sehr motiviert und machten 
mit  Begeisterung mit. 

Finanzielle Unterstützung für das Projekt 
gab es von der Aktion „ Gesunde Schuljau-
se“, die von Eltern unserer Schule durchge-
führt wird.

Vielen Dank für den Zuschuss!

Projekttage in Sarleinsbach
Meine Schulfreunde und ich fuhren am 
Mittwoch, dem 12. Juni 2013 auf Pro-
jekttage nach Sarleinsbach zum Erleb-
nishof Kräutermandl. Wir reisten mit 
einem großen Bus an und wurden von 

Volksschule Wilhering
Frau Wiesinger begleitet. Elke, so durften 
wir sie ansprechen, ist wirklich nett. 
Am ersten Tag fuhren wir zum Biobau-
ernhof Stadler und durften dort Butter, 
Kakao und Eis verkosten. Besonders viel 
Eindruck hinterließen die Kühe, die wir 

sogar füttern durften. Am zweiten Tag 
besuchten wir die Biobäckerei Mauracher 
und backten dort Mohnflesserl, Semmerl, 
Salzstangerl und Fantasieweckerl. 

Am selben Tag waren wir im Naturbade-
teich von Sarleinsbach schwimmen. Sprin-
gen, Spritzen und Lachen begleiteten un-
seren Nachmittag. 

Am letzten Tag fuhren wir in die Waldschu-
le, um dort bei der „Outdoor-Pädagogik“ 
mitzumachen. Wir haben uns abgeseilt 
und sind über Slacklines balanciert. Nach 
3 erlebnisreichen Tagen fuhren wir wieder 
nach Hause. 
Im Bus hatten wir großen Spaß und un-
terhielten uns die ganze Fahrt lang. Alle 
Eltern warteten schon auf dem Parkplatz 
auf uns. Die Wiedersehensfreude war sehr 
groß. Unsere Projekttage haben mir sehr 
gut gefallen. 

Simon MayrDie Schüler während der Projekttage in Sarleinsbach.
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Eltern-Kind-Zentrum Wilhering
Ein tolles Sommerabschlussfest beendet 
unser Frühjahr/Sommer Programm.
Ich blicke auf erfolgreiche Kurse und Ver-
anstaltungen zurück und freue mich, dass 
viele wieder unser Eltern-Kind-Zentrum 
besucht haben.
Besonders die Kurse für Babys finden re-
gen Anklang. Das Spatzennest erholte sich 
nach einer kleinen Flaute wieder und wir 
zählen wieder 10 Kinder, die mit Birgit 
und Margit ihre Stunden verbringen. Im 
Herbst werden wir statt der Geburtsvorbe-
reitung, die sich nicht erholen zu scheint, 
eine Hebammensprechstunde anbieten, 
sowie ein Workout für Schwangere ge-
nannt SMOVEY. 

Der Fotografen Termin fand am 8.3.2013 
mit unserem Kinderstar Fotograf Oliver 
statt. Die Fotos waren einmalig, ihr findet 
einige im Herbst Programm wieder und 
könnt euch gerne selbst ablichten lassen 
beim Herbsttermin.  

NEU! Im Herbst wird es einen Programm-
punkt, NUR für Väter, geben. Nämlich den 
PAPA-Treff. Samstagsbrunch mit den eige-
nen Kindern und gleichgesinnten Vätern.

Für die Schulkinder gibt’s neben Zumbato-
mic auch einen Kurs mit Übungen aus der 
Kinesiologie. Verschiedene Bastelwork-
shops, Workouts, Filzen und Vorträge/Se-
minare verteilt übers Halbjahr sind für die 
Erwachsenen im Programm zu finden.

Bereits bei der Grafikerin und bald in 
Druck, mit Erscheinungsdatum ca. erste 

oder zweite Augustwoche freue ich mich 
auf einen tollen Herbst. Achtung! Anmel-
destart ist der 2. September 2013, 09:00 
Uhr, ab da werden alle Email-Anmeldun-
gen ins Programm eingetragen.

Einen schönen Sommer wünscht euch 
Eure EKiZ-Leiterin 
Beatrix Swoboda.

Birgit und Margit  mit ein paar „Spatzen“.

Alle um die 40 und darüber
Konditionsgymnastik und Bodywork-
Stunde unter der Leitung von Frau Edith 
Parzmayr

Herbst: Jeden Mittwoch von 19:00-20:30 
Uhr, ab 18.9 bis 18.12.2013
Frühjahr: Jeden Mittwoch von 19:00-
20:30 Uhr, ab   8.1 bis  23.4. 2014

Ort:
im Turnsaal des Stiftsgymnasiums 
Wilhering

Kosten:
€ 35,-pro Semester und 14 Einheiten
  
Step-Aerobic + Bodyworkout
Vorausetzung: Grundkenntnisse der 
Stepschritte, unter der Leitung von Frau 
Margot Humenberger

Herbst: Jeden Donnerstag von 18:30 bis 
20:00 Uhr ab 19.9 bis  12.12.2013

SV Wilhering - Sektion Schi und Turnen
Frühjahr: Jeden Donnerstag von 18.30 bis 
20.00 Uhr ab 09.01. bis 24.04.2014

Ort:
im Turnsaal des Stiftgymnasiums 
Wilhering

Kosten:
€ 35,- pro Semester und 12/14 Einheiten

Zumba
Für Junge und Junggebliebene, unter der 
Leitung von Frau D‘auri Donatella

Herbst: Jeden Dienstag von 19:00 bis 20:00 
Uhr  ab 17.9 bis 19.11. 2013

Ort:
im Turnsaal des Stiftgymnasiums 
Wilhering

Kosten:
€ 80,- für 10 Einheiten

Anmeldung:  
für 40+ und Stepaerobic ab sofort,
für ZUMBA nur in der Zeit von 30. August 
bis 13. September 2013:

Bei der RAIBA Schönering oder Dörn-
bach, unter Einzahlung  des o. a. Beitrages 
auf das Konto Nr.   1.112.622, BLZ 34180

Die Mitgliedschaft bei der Sektion Schi- 
und Turnen ist Voraussetzung!

Viel Spaß wünscht im Namen der Sektion 
Schi- und Turnen

Manfred Kapl

News auf unsere Homepage: 
http://ski.svwilhering.at
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Gemeindezeitung Wilhering
183x 130 mm

Für unsere Maiszüchtungsstation in Schönering suchen wir als Karenzvertretung voraussichtlich ab 1.9.2013 
eine/n verlässliche/n 

im Umfang von 15 Stunden pro Woche (3 x 5 Stunden vormittags).
Wir freuen uns, wenn Sie Erfahrung in der Reinigung und kommunikationssichere Deutschkenntnisse mit- 
bringen und uns mit Ihrer engagierten Arbeitsweise und Ihrem freundlichen Wesen unterstützen wollen.  

Für diese Position sieht unser Kollektivvertrag ein Mindestentgelt von EUR 1.445,72 brutto monatlich auf 
Basis Vollzeit (40 Wochenstunden) vor. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an 

MAISZUCHTSTATION SCHÖNERING
Angerweg 19, 4073 Wilhering

Tel. ++43/7226/2179-0, Fax. ++43/7226/2170-22
petra.hoellmueller@saatbaulinz.at, www.saatbaulinz.at

Für Fragen steht Ihnen Frau HÖLLMÜLLER von Mo.-Do. zwischen 8 und 12 Uhr zur Verfügung.

ASKÖ - Wilhering aktiv   

Unsere Leistungsturner und -turnerinnen 
waren auch heuer wieder bei der ASKÖ-
Landes- und Bundesmeisterschaft sehr 
erfolgreich:
ASKÖ-Landesmeisterschaft am 04.05.2013 
in Ried: 
Wir traten mit 8 Mädchen und 6 Burschen 
an und erreichten 6 erste, 4 zweite und 2 
dritte Plätze.

ASKÖ-Bundesmeisterschaft am 01.06.2013 
in Klagenfurt:
Dieser Wettkampf wurde in Form von 
Mannschaftswettkämpfen durchgeführt.  
Wir nahmen mit 2 Mädchen-, 1 Knaben- 
und einer Mixmannschaft teil und erreich-
ten zwei 1. und zwei 3. Plätze.  
    
1. Platz: Turner AK 10: Paul Diesenreither, 

Simon Mayr, Sebastian Kalisch und David 
Trailovic
Mix AK 18: Helena Schiller, Lea Viehböck, 
Maja Trailovic und Georg Wilson.
     
3. Platz: Turnerinnen AK 14: Antonia 
Fankhauser, Nicole Plamberger, Anna-Ma-
ria Seirl und Carina Ullmann
Turnerinnen AK 16: Emilie 
Frauendorfer, Nicole Holzbauer, Sarah 
Schrattenecker und Nina Steinhauser

Den Saisonabschluss feierten wir mit un-
seren Senioren und der Pilatesgruppe im 
Gasthaus Bründl im Fall.
Unsere Devise ist, alle Altersgruppen zum 
gesunden Sport zu animieren!
    
In diesem Sinne wünschen wir allen Wil-
heringerInnen schöne und erholsame Fe-
rien und freuen uns auf ein regelmäßiges 
Wiedersehen  im Herbst in unseren Turn-
stunden!

ASKÖ-Wilhering Sektion TurnenBei der ASKÖ-Landesmeisterschaft in Ried.
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Hochwasser
Das letzte Hochwasser hat leider auch 
unseren Sportplatz erreicht. Zum Höhe-
punkt der Flutwelle standen der gesamte 
Sportplatz sowie das gesamte Gebäude 
etwa 1m unter Wasser. Mit Hilfe zahlrei-
cher freiwilliger Helfer sowie der FF Schö-
nering konnten ein Großteil des Mobiliars 
sowie zahlreiche Fußballgegenstände in 
Sicherheit gebracht werden. Trotz der gro-
ßen Unterstützung ist der Schaden leider 
beträchtlich, da beispielsweise der gesam-
te Ausschankbereich sowie elektrische 
Anlagen durch das Hochwasser zerstört 
wurden. 

Kampfmannschaft und Reserve
Die Saison 2012/2013 ist abgeschlossen 
und die Kampfmannschaft konnte mit 
Platz 5 das gesteckte Ziel, unter den ersten 
fünf in der Tabelle zu sein, erreichen. Im 
Frühjahr musste man leider des Öfteren 
auf verletzte und gesperrte Spieler verzich-
ten, dies verhinderte in einigen Spielen ein 
besseres Ergebnis. Aber gerade deswegen 
konnten einige sehr junge Spieler in der 
Kampfmannschaft ihre ersten Erfahrun-

SV Wilhering - Sektion Fußball

gen sammeln und wir hoffen, dass sich die 
jungen Spieler weiterhin so gut entwickeln 
und bald zu einem fixen Bestandteil wer-
den. Im Sommer werden einige Spieler 
den SV Wilhering verlassen, wir bedanken 
uns an der Stelle für ihr Engagement und 
wünschen ihnen alles Gute bei ihren neu-
en Vereinen. 

Nachwuchs
Die U10 und U12 zeigten auch im Frühjahr 
gute Leistungen und so konnte in diesem 
Bereich eine sehr positive Bilanz gezogen 

werden. Die U14 und U16 wurde als Spiel-
gemeinschaft mit der Union Mühlbach be-
stritten und vor allem auf die Leistungen 
der U16 können wir stolz sein, die in der 
Regionsliga mit sehr guten Mannschaften 
ausgezeichnet mithalten konnte. 
Besonders hinweisen wollen wir auf das 
„Austrian Top Camp“ welches vom 19. bis 
23. August auf der Anlage des SV Wilhe-
ring abgehalten wird. Nähere Informatio-
nen erhalten Sie bei Sektionsleiter Gerald 
Plankenauer unter gerald.plankenauer@
aon.at oder 0699/11082317.

Die Wassermassen sind direkt auf Höhe der Fensterbretter.

ESV Schönering
Generalversammlung
Entsprechend dem Vereinsgesetz 2002 
fand die Wahlversammlung  am Mittwoch, 
den 29. Mai 2013 im Vereinslokal des ESV 
Schönering statt.

Für den neuen Vorstand haben sich folgen-
de Sportkollegen zur Verfügung gestellt: 
Für den Obmann Friedrich Eder, Obmann 
Stv. Günther Krebelder, Kassier Friedrich 
Eder, Schriftführer Erich Fattinger.
Der Wahlvorschlag für die Funktionen 
des Vorstandes wurde in der Generalver-

sammlung einstimmig angenommen. Ein 
herzlicher Dank gilt den ausgeschiedenen 
Vorstandsmitgliedern für die geleistete Ar-
beit in den letzten Jahren. 

Land unter in der Stockhalle
Was niemand für möglich gehalten hat ist 
leider am Montag den 03.06.2013 abends 
eingetreten. Das Hochwasser stieg so 
schnell an, das um 17:30 Uhr die Stock-
halle geflutet wurde und innerhalb von 
30 Minuten 25 cm unter Wasser stand. 
Es wurden in aller Eile die Elektrogeräte, 

Schriftführer Erich Fattinger, Kassier Eder Friedrich, Obmann Eder Friedrich.

das Geschirr und die Sessel im Vereinslo-
kal auf die Tische in Sicherheit gebracht. 
In der Hoffnung, dass unser Vereinslokal 
nicht überschwemmt wird, beendeten wir  
um 21:30 Uhr die Sicherungsarbeiten. Am 
nächsten Morgen mussten wir leider fest-
stellen, dass unser Vereinslokal einen hal-
ben Meter unter Wasser stand.
Bereits am Abend des 04. Juni war das 
Wasser soweit zurückgegangen, dass mit 
den ersten Reinigungsarbeiten begonnen 
werden konnte. Durch das Wasser hat die 
Holzkonstruktion vom Vereinslokal sehr 
gelitten und wir hoffen, dass wir es wieder 
soweit instandsetzen können dass es noch 
einige Jahre hält.
Bei dieser Gelegenheit möchte sich der 
Vorstand des ESV Schönering bei allen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern für 
die geleistete Arbeit und bei der Familie 
Regina und Peter Moser die uns kostenlos 
verköstigt haben recht herzlich bedanken.
Es steht noch viel Arbeit vor uns, aber ge-
meinsam schaffen wir es, dass wir unser 
Vereinslokal bald wieder benützen kön-
nen.
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Union Mühlbach - Sektion Rhythmische Gymnastik
Die Rhythmische Gymnastik kann wieder 
auf eine sehr gute Leistungsbilanz des ers-
ten halben Jahres zurückblicken.
Neue Richtlinien, die sich alle 4 Jahre nach 
dem olympischen Zyklus ändern, haben 
wir mit neuen Choreographien und Tanz-
schritten und Erhöhung der Leistungs-
schwierigkeiten sehr gut gemeistert. Für 
alle Beteiligten, sprich Gymnastinnen und 
Trainerin war es eine sehr große Heraus-
forderung, diese Hürde zu meistern.
Einen großen Dank an die Eltern, dass sie  
bei vielen Turnieren ihre Kinder mit dem 
Privatauto begleitet haben.
Salzburg, Wr. Neustadt und 2x Linz waren 
die Austragungsorte, wobei verschiedene 
Gymnastinnen teilgenommen haben.
Herausragend war der Gewinn der Jugend-
klasse 3 von Elisa Grün und Caroline Penz  
in Salzburg bei einem Wettkampf von 3 
Bundesländern. In Wr. Neustadt konnte 
Lisa Biberhofer in der Jugendklasse 2 den 
ausgezeichneten 2. Platz, Caroline Penz 
den 6. Platz erreichen. Auch bei diesem 
Turnier waren 5 Bundesländer mit einer 
sehr großen Teilnehmerzahl am Start.

Bei den OÖ. Landesmeisterschaften 
konnten wir mit Anna Jodlbauer und Lisa 
Biberhofer den 1. Platz und somit den 
Landesmeister erreichen. Jeweils 2. Plätze 
für Luisa Mittermair, Karla Lilli Schauer 
und Nina Holzinger.
Elisa Grün erreichte den 3. Platz, Caroline 
Penz den 4.Platz, Lisa Matschl  den 6. Platz 
und Laura Swoboda den 7.Platz.

Einen herzlichen Dank für die Aufsto-
ckung der Trainingsanzüge an Herrn 
Klemens Grün.
Am 22.+ 23. Juni sind die Österr. Jugend-
meisterschaften in Wr. Neustadt wobei die 
SU  Mühlbach mit 3 Gymnastinnen am 
Start ist. 
 
Edith Parzmayr

l.v.: Laura Swoboda, Luisa Mittermair, Lilli Schauer, Lisa Biberhofer, Caroline Penz, 
Lisa Matschl, Elisa Grün; l.h.: hinten li: Trainerin Edith Parzmayr, Lavinia Schwärzler, 

Klemens Grün, Nina Holzinger, Anna Jodlbauer

Union Mühlbach - Sektion Volleyball 
Seit Ende Mai gibt es bei den Beach-
plätzen in Schönering die lang ersehnte 
"Beach-Hütte". Ein Dank den fleißigen 
Sektionsmitgliedern, die hier viel Zeit und 
Arbeit in Planung, Anschaffung und Auf-
bau investiert haben! Damit gibt es jetzt an 
den schönsten Tagen im Jahr endlich auch 
die Rückzugsmöglichkeit in den Schatten, 
außerdem steht gemütlichen Grillabenden 
jetzt nichts mehr im Wege. 
Kleiner Wehrmutstropfen: Beim Hoch-
wasser kurz nach Fertigstellung stand die 
Hütte nebst den drei Plätzen kniehoch 
unter Wasser. Aufgrund der robusten Bau-
weise konnten ihr die Fluten aber nichts 
anhaben. Auch die Beachplätze haben al-
les überraschend gut überstanden. 

Am 17. August geht die mittlerweile neun-
te (!) Auflage des Beach Events über die 
Bühne. Natürlich auch heuer wieder in 
drei gewohnten Kategorien Herren 2er, 
Damen 2er und 4er Mixed. 
Geplant waren wiederum 2 Sidecourts für 
die Gruppenspiele, einer Kirchberg, der 
andere in Wilhering bei der Fähre. Hier 
hoffen wir, dass bis dahin alle Spuren des 

Hochwassers wieder verschwunden sind 
und bedanken uns bei der Gemeinde für 
die rasche Sanierung des Platzes, der ja 
von der Lage her sicher einer der schöns-
ten in OÖ ist. 

Wir freuen uns schon sehr auf diesen 
sportlichen Höhepunkt in unserem Ver-
einsjahr und hoffen auch heuer wieder auf 
zahlreiches Publikum. 
Wir sorgen natürlich auch abseits der hei-
ßen Matches wieder für kulinarische Ge-

Viele fleißige Hände beim Bau der „Beach-Hütte“.

nüsse und natürlich auch wieder für ein 
überaus attraktives Rahmenprogramm! 
Vielleicht kommt ja der eine oder die an-
dere ja auf den Geschmack und besucht 
uns an einem unserer beiden Trainingstage 
Montag und Freitag, jeweils ab 18:00 Uhr, 
auf der Beachanlage in Schönering. 
Die Kontaktdaten findet man auf der 
Homepage der Union Mühlbach! 
CU @ the beach! 

Peter Mayr
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Entdecken Sie den 
neuen Octavia Combi.

Alle angegebenen Preise sind unverb., nicht kart. Richtpreise inkl. NoVA und MwSt. Nähere Informationen bei Ihrem ŠKODA Berater. Symbolfoto. Stand 04/2013. 
*Aktion gültig von 1.5. bis 30.6.2013 (Kaufvertrags-/Antragsdatum) bei Finanzierung über das Privatkunden- oder KMU-Paket der Porsche Bank, Mindestlaufzeit 
36 Monate, Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausgenommen Sonderkalkulationen für Flottenkunden. Der Bonus wird vom Listenpreis abgezogen.

Jetzt bei uns Probe fahren.

Jetzt über die Porsche Bank finanzieren und 1.000,– Euro Plus-Bonus* lukrieren.
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Schon ab 18.930,– Euro inkl. Klima, ESP uvm.

Industriezeile 72
4017 Linz
Tel. 0732/779161
www.mayerlinz.at

Union Mühlbach - Sektion Fußball
Mit dem erreichten 6. Platz können wir 
zufrieden sein
Nachdem im Vorjahr bereits zum dritten 
Mal der 3. Platz erreicht und damit der 
Aufstieg verpasst wurde, haben uns lei-
der fünf Spieler, zum Teil Leistungsträger, 
nach der Saison verlassen und sich eine 
neue Herausforderung gesucht. 
Nur ein Zugang stand dem gegenüber, 
dieser konnte jedoch auf Grund einer 
schweren Verletzung nur wenige Matches 
bestreiten. 

Damit wurde die Zielsetzung für die Sai-
son 2012/2013 herunter geschraubt und 
mit Platz 4 bis 6 festgelegt. Nach einem 
hervorragenden Herbst, wo wir als Dritter 
in die Winterpause gingen und teilweise 
etwas über unsere Verhältnisse spielten, 
war die Frühjahrssaison nicht mehr ganz 
so überzeugend. 

Teilweise hatten wir mit massiven Ausfäl-
len zu kämpfen und das wirkte sich natür-
lich im einen oder anderen Ergebnis nega-
tiv aus. 
Trotzdem dürfen wir mit dem 6. Platz und 
45 Punkten durchaus zufrieden sein. Ein 
einziger Sieg mehr und es wäre wieder der 
dritte Rang geworden. 

Einige Nachwuchsspieler haben sich be-
reits gut eingefügt, weitere sind in den 
Startlöchern und auch sie werden ihre 
Chance bekommen. 
Damit setzen wir unsere Tradition fort und 
vertrauen weiter auf viele junge Eigenbau-
spieler. 

Franz Rohrhuber

Abendgymnasium Linz
BG/BRG für Berufstätige
öffentliche, kostenlose Schule:
Gratis-Schulbücher, keine Schul- oder 
Prüfungsgebühren

Voraussetzungen: 
17 Jahre, Hauptschulabschluss, Vorkennt-
nisse werden angerechnet

Unterricht täglich: gemeinsames Erarbeiten 
des Lernstoffs im Zeitrahmen von 17:00 
bis 22:00 Uhr

Fernstudium: am Freitag plus einem wei-
teren Tag im Zeitrahmen von 17:00 bis 
22:00 Uhr

Fächerangebot:
Bildnerische Erziehung/Musik, Biologie, 
Chemie, Deutsch, Englisch, Französisch/
Latein, Geographie, Geschichte, Infor-
matik, Mathematik, Philosophie, Physik, 
Psychologie, Religion/Ethik

www.abendgym.at
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Chorgemeinschaft Dörnbach
Am 15. Juni 2013 präsentierte die Chorge-
meinschaft Dörnbach ihr neues schwung-
volles Programm „Europe meets Africa“ in 
der sehr gut besuchten Scheune des Stiftes 
Wilhering. 
Die Konzertbesucher/-innen lauschten 
begeistert den Klängen des Chores und 
der Musiker: europäische Musik begeg-
nete African Songs, Balduin Sulzer der 
alpenländischen Volksmusik, Hubert von 
Goisern den Trommelrhythmen der Man-
dinke. 

Zwei Ideen wurden bei der Programm-
gestaltung verfolgt: die Musiktraditionen 
Europas und Afrikas sollten in ihrer jeweils 
besonderen Eigenart gegenübergestellt 
werden. 
Die Chorgemeinschaft Dörnbach bedankt 
sich bei den zahlreichen Besuchern.

Benefiz für Wilheringer 
Hochwasseropfer
Die Chorgemeinschaft Dörnbach stellt 
den Betrag von € 1.500,- für die Hoch-

Konzert „Europe meets Africa“

wasseropfer der Gemeinde Wilhering zur 
Verfügung.

Besonderer Dank sei allen Mitwirkenden 
ausgesprochen, die dies ermöglichen. Be-
sonderer Dank gilt auch Bürgermeister 
Mario Mühlböck und Vizebürgermeiste-
rin Renate Kapl für die im besten Sinne 
des Wortes geistreiche Moderation sowie 
nicht zuletzt Joachim Rathke für die um-
sichtige Betreuung.

Falls Sie beim Konzert Lust auf das Singen 
in einem Chor bekommen haben: wir pro-

ben jeden Donnerstag um 19:15 Uhr im 
Pfarrheim Dörnbach. 

Informationen können Sie jederzeit beim 
Chorleiter Peter Glatz einholen (peter.
glatz@eduhi.at).
Hinweis: Die Chorgemeinschaft Dörn-
bach wird in den Semesterferien 2014 
(15.-21.02.) eine Konzert- und Kulturrei-
se nach Rom unternehmen. 
Am Sonntag, 16.2.2014 werden wir in der 
Deutschen Nationalkirche „Santa Maria 
dell‘ Anima“ um 10:00 Uhr den Gottes-
dienst musikalisch festlich gestalten.

„Freude mit Musik“ – Konzert der 
Jugendgruppe 
Bereits zum 18. Mal fand das Konzert der 
Jugendgruppe des Musikvereins im Pfarr-
heim Schönering statt.  Jugendreferent 
Franz Azesberger und seine Stellvertrete-
rin Mag.a Katharina Füreder konnten sich 
über ein „volles Haus“ (ca. 220 Besucher) 
freuen. Für unsere Jungmusikerinnen und 
Jungmusiker ist dieses Konzert eine Chan-

Musikverein Schönering
ce, sich vor einem größeren Publikum zu 
präsentieren.
Erstmals wirkten die Blockflötenschü-
lerInnen von Sonja Schmidlechner bei 
„Freude mit Musik“ mit. Sie haben ihre 
Auftritte trotz kurzer Lerndauer bestens 
gemeistert.
Traditionellerweise bestritt wieder ein  
Ensemble des Musikvereins Schönering 
einen Teil des Konzerts, diesmal das Po-

saunenquartett mit David Leitner, Florian 
Richter, Helmut Riepl und Markus Riepl. 
Durch eine sehr gelungene Auswahl der 
Stücke zeigten sie  die ganze Bandbreite 
von Einsatzmöglichkeiten für die Posau-
ne. 
Der Tubist der Jugendgruppe Christoph 
Ullmann ist auch auf dem Akkordeon 
ein Könner: Er hat im Vorjahr den öster-
reichweiten Werner-Brüggemann-Preis in 
seiner Altersklasse gewonnen – beim Kon-
zert zeigte er dem begeisterten Publikum 
mit dem beeindruckenden Bravourstück 
„Zirkus Renz“, warum! 

Weitere Highlights aus dem 
Programm: 
Posaunenquartett: „D’Sunn hat si staad 
hinter d’Bering draht“ (Lois Neuper) 
und „Raumklang“ (H.-P. Gaiswinkler)
Jugendgruppe: „La Golondrina“ (arr. Al-
fred Pfortner), „Woodpecker’s Parade“ 
(Kees Vlak), „Irish Dream“ (Kurt Gäble) 
Gratulation allen JungmusikerInnen zu ih-
ren Leistungen!

Franz Azesberger mit "seiner" Jungmusikergruppe
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Sommernachtstraum im Theaterstadl 
im Stift Wilhering
Einmal mehr hat der Musikverein Dörn-
bach eindrucksvoll bewiesen, dass Blas-
musik nicht mehr nur mit Bierzeltmusik 
gleich zu setzten ist. 
Kapellmeister Johann Weinberger hat, so 
wie bereits im letzten Jahr, den richtigen 

Musikverein Dörnbach
Mix aus Operette und Musical gefun-
den. Und die vier Gesangssolisten – Ilia 
Vierlinger, Bianca Pappenreiter, 
Markus Eder und Horst Kremaier liefen 
zur Höchstform auf. 

Dass "die Vier" ausgezeichnet singen kön-
nen, wissen wir. Doch diesmal haben sie 

die Besucher auch mit ihrer Choreografie 
zur Filmmusik des ABBA-Musicals "Mama 
Mia" überrascht, welche von Publikum mit 
tosendem Applaus bedacht wurde.

Ein herzliches Dankeschön auch an die 
Moderatoren dieses Konzertabends: 
Bürgermeister Mario Mühlböck und Vize-
bürgermeisterin Renate Kapl.

Bitte vormerken:
OpenAir Frühschoppen am Pfarrplatz in 
Dörnbach am Sonntag, 04. August 2013, 
ab 10:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Singkreis Schönering
„Das ist der Zauber der Saison…“   war das 
Motto des heurigen Sommerkonzertes, 
welches am 01. Juni  im Theaterstadl des 
Stiftes Wilhering stattfand.
Wer kennt sie nicht, die von Carl Zeller 
und Ralph Benatzky komponierten Ope-
retten „ Der Vogelhändler“ und „ Im wei-
ßen Rössl am Wolfgangsee“.
Immer wieder beschreitet Chorleiter 
Bernhard Bruckboeg auf unkonventionel-
le Art neue und interessante Wege in der 
Programmgestaltung und wurde heuer die 
Bühne mit Ausschnitten  aus den bekann-
ten Operetten von den Mitwirkenden mu-
sikalisch und szenisch mit Leben erfüllt. 
Den musikalischen Gegebenheiten ange-
passt, moderierte der beliebte und bereits 

beim Singkreis Schönering eingebürgerte 
Schauspieler und Sänger Nikolaus Raspot-
nik den Abend. 
Die Lichtenberger Plattlermädls  mit ihren  
Darbietungen  ernteten vom Publikum 
entsprechenden Applaus.

Die musikalische Begleitung am Klavier 
lag wiederum in den flinken Händen der 
Pianistin Ilse Schauberger und am Schlag-
zeug erfüllte in perfekter Weise Otto Röt-
zer seine Begleitaufgabe. Es war wiederum 
ein abwechslungsreiches und vom Publi-
kum als unterhaltsam wahrgenommenes 
Konzert, welches intensive Probenarbeit 
seitens der Sänger und Sängerinnen des 
Singkreises Schönering abverlangt hat.

Zur Zeit bereitet sich der Singkreis Schö-
nering auf die Teilnahme am Wettbewerb 
beim Chorfestival Antonin Dvorak vor, 
welches vom 12. bis 13. Juli  in Prag statt-
findet.  Wir starten unsere Proben für das 
Adventkonzert 2013 wieder mit dem neu-
en Schuljahr in der Musikschule Wilhe-
ring,  Mittwoch  um 19:45 Uhr.
Der Singkreis Schönering unter der Lei-
tung von Bernhard Bruckboeg würde sich 
sehr über Sänger/Innenzuwachs freuen. 
Für nähere Auskünfte stehen Ihnen gerne 
Bernhard Bruckboeg, Te.0664/73876530 
und Obfrau Sieglinde Sageder, Tel.nr. 
07226/2604 zur Verfügung.

Angela Meinschad, Schriftführerin

Das Sommerkonzert „Das ist der Zauber der Saison...“

Ein Sommernachtstraum im Theaterstadl.
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…die Nr. 1 bei Elektrofahrrädern
 12 Top-Marken, 50 Modelle (ab 999,-) 

 Testcenter, Service, Hauszustellung 

4050 Traun, Bäckerfeldstr. 3 
(B1 Traunerkreuzung) 

 07229-51177 
 

 Mo-Fr 9:30-18 Uhr 

www.eBike-City.at 

Oberösterreichischer Seniorenring Ortsgruppe Wilhering
„Wo die Geselligkeit Unterhaltung findet, 
 ist sie zu Hause.“ ( J. W. v. Goethe)

Dieser Spruch ist auch für unsere Seni-
orenring – Ortsgruppe von Bedeutung. 
Geselligkeit und Unterhaltung  hat bei un-
seren Veranstaltungen einen besonderen 
Wert.
Das veranlasste mich, den einmal pro Jahr 
stattfindenden Bezirks – Seniorentag wie-
der einmal in Wilhering abzuhalten.
Die Gaststube des GH Lehner war am 
11. April d. J. voll besetzt. Ein besonderer 
Ehrengast durfte dabei nicht fehlen. Ich  
konnte dazu unsere Ärztin, Frau Doktor 
Gudrun Grund von Schönering gewin-
nen. Dafür danke ich, danken wir, sehr 
herzlich.

Das Referat der Frau Doktor behandelte 
vorrangig organisatorische Themen wie 
z.B. was veranlasse ich außerhalb der Or-
dinationszeiten (Nacht etc.), wenn ich 

dringend einen Arzt brauche? Es ist schon 
klar, dass es einen Ärzte – Notdienst gibt. 
Außerdem gab es eine Reihe interessanter 
Fragen. 

Dieser Vortrag wurde von allen Teilneh-
mern positiv kommentiert und alle freuten 
sich über die sehr fachlichen und verständ-
lichen Ausführungen der Frau Doktor.     

Hinten rechts ist ein Teil der Wilheringer Mitglieder.

Zum Abschluss des Bezirkstages 
gab es noch eine „kräftige“ Jause, die                                                              
sehr schmackhaft war. Dafür danken wir 
Gabi und Gerhard Lehner! 

Für den Sommer wünsche ich allen Wilhe-
ringerInnen erholsame Monate.         

Alois Leimlehner Sen.

OÖ Seniorenbund
Josef „Joschi“ Taubeck – 80
Mit einem Dankgottesdienst und im Beisein zahlreicher Gäste 
feierte unser Joschi rüstig und tatkräftig seinen „Runden“.  
Neben seinen ehrenamtlichen Funktionen ist Joschi immer 
zur Stelle, wenn es etwas zu tun gibt.

Dank und Anerkennung bekundeten Landeshauptmann a.D.  
Dr. J. Ratzenböck,  Bürgermeister Mario Mühlböck, Vizebür-
germeisterin Renate Kapl sowie Josefine Richter als Bezirks- 
und Ortsobfrau.

Im Pfarrheim Dörnbach war natürlich für Speis und Trank 
ausgiebig gesorgt. Joschi bürgt für Qualität!

Wir gratulieren weiters:
Katharina Füreder (80), Anna Huemer (94), Herta 
Kaltenberger (90), Karin Krakowitzer (75)Edith Zöpfl (80), 
Margarethe Nimmervoll (80), Karl Kaineder (92), Friederica 
Leithner (85)

Heinz-Kurt Veres
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Pensionistenverband - Ortsgruppe Wilhering
Wanderung auf die Braunberghütte
Bei sommerlichen Temperaturen ging 
es von St. Oswald vorerst zum Heiligen 
Bründl (Augenbründl) und nach andäch-
tiger Rast auf schattigen Waldwegen zur 
Braunberghütte, die einzige AV Hütte des 
Mühlviertels. 
Abschluss der kleinen Tour in Kefermarkt 
bei einem Eiskaffee. Nächste Wanderung: 
Grünburgerhütte.

Frucht und Sinne
Ein beachtliches Projekt der jungen Bau-
ernfamilie Kibler in Frankenmarkt: Frische 
Früchte aus der Region werden gefrierge-
trocknet, mit Schokolade überzogen oder 
mit Schokolade verarbeitet. 

Dabei entstehen wahre Köstlichkeiten. Ein 
nicht nur fruchtiges Erlebnis für die fast 50 

Einige Mitglieder des Pensionistenverbandes.

Teilnehmer. Unser Reiseleiter Fritz findet 
immer was Neues und Aufregendes.

Besondere Geburtstage im Juli und 
August: 

Maria Klapal 92, Dr. Adolf Marek 88, 
Hilda Sommer 86, Anna Jakoblich 84
Kitzmüller 85

Manfred Winter

Spendenübergabe der Theatergruppe 
Schönering
Seit vielen Jahren betreuen wir sanitäts-
dienstlich die Aufführungen der Thea-
tergruppe Schönering. Heuer wurde das 
Stück „Zuaständ san des“ im Pfarrheim 
Schönering gespielt. An jeden der acht 
Spieltermine war der Saal bis auf den letz-
ten Platz gefüllt. 

Immer wieder werden kleinere Zwischen-
fälle, welche meist kreislaufbedingt sind, 

Rotes Kreuz
versorgt, Personen auf Ihre Plätze begleitet 
oder Unterstützung beim Stiegensteigen 
angeboten.

Eine Abordnung der Theatergruppe Schö-
nering übergab aus diesem Anlass dem 
Roten Kreuz Wilhering eine Spende und 
bedankte sich für die Unterstützung bei ih-
rer Veranstaltung. Auch wir möchten uns 
herzlich für die Zuwendung und die gute 
Zusammenarbeit in den letzten Jahren be-
danken.

Silber und Bronze Medaille für das 
Jugendrotkreuz Wilhering
Beim Erste Hilfe Bewerb in Neukirchen 
am Walde traten zwei Bewerbsgruppen 
des Jugendrotkreuz Wilhering an. Davon 
erreichte eine Gruppe die Silbermedaille 
und die Zweite das bronzene Abzeichen.

Die 10 JRK´ler mussten bei diesem Be-
werb bei einer Gruppenstation sowie bei 5 
Einzelstationen ihr Können unter Beweis 
stellen. Auch Fragen rund um die Erste 
Hilfe mussten bei der Theoriestation be-
antwortet werden.

Ein kleines Rahmenprogramm mit ver-
schiedenen Spielen wurde ebenfalls gebo-
ten.
„Es waren sehr knifflige Stationen dabei“, 
berichtete uns eine Jugendliche. Das Rote 
Kreuz Wilhering gratuliert den beiden 
Gruppen sehr herzlich zu dem erreichten 
Erfolg!

Das Rote Kreuz Wilhering erreichen 
Sie auch im Internet unter der Adresse 
www.o.roteskreuz.at/wilhering und auf 
Facebook unter: www.facebook.com/Ro-
tesKreuzWilhering!

Bewerbsgruppe Jugendrotkreuz
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Buntes Programm für alle Wilheringer
Die Menschen mit Bildung, Information 
und Kultur durch das Leben zu begleiten 
und sie zudem bei der positiven Gestal-
tung ihres Lebens  in Glaubensfragen zu 
unterstützen  - das ist das Ziel des Katholi-
schen Bildungswerkes (KBW) Dörnbach. 
Die Mitarbeiter des KBW haben für heuer 
wieder ein buntes Programm zusammen-
gestellt und laden Jung und Alt zum Be-
such ein.

Programm-Höhepunkte im nächsten 
Jahr sind:
1. Oktober: Vortrag der fairen Pfarre Dörn-
bach zum Thema „Was braucht eine Ge-
sellschaft, in der ein gutes Leben für alle 
Menschen möglich ist? Gemeinsam ma-
chen sich Teilnehmer und Vortragende auf 
die Suche.  
5. Jänner 2014: „Immer wieder Sonntags“ - 
ein Schlagerabend der etwas anderen Art. 
Vier Mitglieder des Landestheaters Linz 
führen uns „Еinmal um die ganze Welt“ 
des deutschen Schlagers 

KBW Dörnbach
Weiters stehen auf dem Programm: 
20. bis 23. September: Fußwallfahrt von 
Wilhering nach Vyšši Brod, Tschechien. 
Info: franz.winter@doernbach.at
ab 6. Oktober: Start eines Tanzkurses für 
Anfänger und leicht Fortgeschrittene
11. Oktober: Down by the Riverside - ein 
Film über das Aisttal
16. Oktober: Die ganzheitliche Körperthe-
rapie Shiatsu kennenlernen
19. Oktober: Vortrag zu Photovoltaik - 
Strom aus der Sonne 
19. November: Ohne Stress geht's auch - 
wie lerne ich einen gelassenen Umgang 
mit Belastungen in Beruf und Alltag

Das gedruckte Programm wird ab 
1. August an folgenden Stellen zum Mit-
nehmen aufliegen: in den Raiffeisen-Ban-
ken Dörnbach und Schönering, den Kir-
chen, im Gemeindamt, in den Pfarrämtern 
Dörnbach und Wilhering, im Kindergar-
ten Dörnbach. Auch auf der Homepage 
www.doernbach.at kann man sich in-
formieren. Bei Fragen zum Programm 

Einen Schlagerabend der „etwas anderen 
Art“ gibt es am 5. Jänner 2014 

im Pfarrheim Dörnbach.

wenden Sie sich an die E-Mail-Adresse 
christine.eck@gmx.at.

KBW-Dörnbach investiert in die Pfarre
Für das Pfarrheim hat das KBW kürzlich 
einen neuen Gläserspüler gekauft, der ab 
sofort allen, die das Pfarrheim nutzen, zur 
Verfügung steht.

Lionsclub Wilhering- Donautal unter-
stützt Hochwassergeschädigte
Rasch - Persönlich und unbürokratisch

In der Clubsitzung vom 10.06.2013 wur-
de beschlossen, dass der Lionsclub Wil-
hering- Donautal die Hochwasseropfer in 
der Gemeinde Wilhering rasch und unbü-
rokratisch mit € 16.000,- unterstützt.
Zu dem werden vom befreundeten  LC 
Freistadt € 3.000,- der notleidenden 
Bevölkerung im Katastrophengebiet  der 

Lionsclub Wilhering-Donautal
Gemeinde Wilhering zur Verfügung 
gestellt. Die Aufteilung der Gesamtsumme 
von € 19.000,- wurde vom LC Wilhering-
Donautal nach Schadenshöhe und Real-
einkommen der Geschädigten vorgenom-
men.

Am 12.06.2013 wurde den Not leidenden 
Familien vom Präsidenten des LC Wilhe-
ring- Donautal Mag. Ing. Gerald Franzl 
MBA und dem Sekretär Bmstr. Wolfgang 
Schrammel, die finanzielle Unterstützung 

persönlich und unbürokratisch überge-
ben. Die Gelder für diese Unterstützung 
wurden LC Wilhering-Donautal bevor-
schusst  und werden aus der Sommer 
Aktivity 2013, die auch heuer wieder am 
21.06.2013  um 20:00 Uhr in der Scheune 
des Stiftes Wilhering, stattfindet, lukriert.

In diesem Jahr wird das Kabarett " Keine 
Ahnung" von Uli Boettcher aufgeführt. 
Restkarten dazu  sind in der Raika Dörn-
bach und Schönering erhältlich.
Der Gesamte Reinertrag dieser Veranstal-
tung kommt den Hochwasseropfern der 
Gemeinde Wilhering zu Gute.

Zudem startete der Lions Distrikt  Mitte 
eine Hilfsaktion, bei der der LC Wilhe-
ring- Donautal die Kontakte zur Nachbar-
gemeinde Alkoven herstellt und Hilfsan-
suchen an den Distrikt weiter leitet.
Die Aufteilung der Hilfsmittel wird von 
District vorgenommen und an den betreu-
enden Lionsclub überwiesen, der wiede-
rum die Auszahlung der Finanzmittel des 
Distriktes  vornimmt .Die Überreichung der Spenden an Geschädigte des Hochwassers.
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Ein Notfall im Ausland?
Die kostenlose Auslandsservice App 
des Außenministeriums bietet nütz-
liche Informationen zu rund 200 
Ländern vor und während der Reise. 

Endlich der langerwartete Traumurlaub! 
Doch dann oh Schreck: Der Pass ist weg! 
Was tun bei einem Notfall im Ausland? 

Die Smartphone-Application des Außen-
ministeriums bietet nützliche Informati-
onen zu rund 200 Ländern. Machen Sie 
davon schon vor Antritt Ihrer Reise 
Gebrauch: Von Einreisebestimmungen 
über Reisehinweise bis hin zu Gesund-
heitstipps. 
Mit der Auslandsservice-App sind die 
Adressen und Telefonnummern aller ös-
terreichischen Botschaften und Konsulate 
weltweit ganz leicht abrufbar. Per Finger-
tipp erhalten Sie die schnellste Route von 
Ihrem Standort zur nächstgelegenen 
Botschaft oder zum nächstgelegenen Kon-
sulat.

Und das kann die App:
Die App bietet unter anderem Informati-
onen darüber, wo ein Visum, Impfungen 
und welche Währungen benötigt werden 
und ihr Inhalt ist auch im Ausland offline 
verfügbar. Roaminggebühren werden nur 
fällig, wenn via GPS Karten und Wegbe-
schreibungen zu Ämtern abgerufen wer-
den. 

Die Anwendung bietet aktuelle Informati-
onen über die Sicherheitslage in einzelnen 
Ländern sowie die Situation bei Katast-
rophen und politischen Unruhen. Auch 
Tipps für Unfälle und Krankheiten sind 
abrufbar.

Nähere Informationen und Download 
unter  www.auslandsservice.at. Wichtige 
Informationen rund um den Auslandsauf-
enthalt sind selbstverständlich auch wei-
terhin auf der Homepage des Außenminis-
teriums unter www.bmeia.gv.at, zu finden.

Neue Hundeschule in 
Niederwaldkirchen
Unser Hauptanliegen ist es, aus Ihrem 
Vierbeiner einen alltagstauglichen, freund-
lichen Familienhund zu machen.
Dabei trainieren wir mit viel Motivation, 
positiver Bestärkung und auch konsequen-
ter Erziehung.

Informationen entnehmen Sie bitte unse-
rer Homepage www.dogs-school.at oder 
unter Tel: 07231/33100.

Bei Interesse an unseren Newslet-
ter senden sie bitte eine Mail an 
buero@dogsholiday.at.

Wir freuen uns Sie und Ihren vierbeinigen 
Freund kennen zu lernen.

Ihr Dogs-School-Team Bettina, Sarah & 
Wilbirg
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Alkoholberatung Land OÖ
Wenn der Umgang mit Alkohol zum Prob-
lem wird, kann ein Gespräch Klarheit und 
Orientierung geben. 

Die Alkoholberatung des Landes OÖ ist 
ein multiprofessionelles Team welches 

•Menschen mit Alkoholproblemen unter-
stützt Klarheit über ihr jetziges und Orien-
tierung über ihr zukünftiges Trinkverhal-
ten zu erlangen

•Angehörige unterstützt im Umgang mit 
ihren alkoholbelasteten Familienmitglie-
der vermehrt wieder Sicherheit und Klar-
heit zu erlagen

Das Angebot ist kostenlos. Wir sind zu 
Verschwiegenheit verpflichtet.

Ingrid Schrattenecker, MSc
Dipl. Sozialrbeiterin, Psychotherapeutin
Kärntnerstr. 1, 4021 Linz
Tel.: 0664 / 60072 14227

Kulturnetz Wilhering " querfeldein"
Initiative Lesepatinnen
Seit November 2012 gibt es in Wilhering 
14 freiwillige Lesepatinnen, die 1mal pro 
Woche 1 Stunde einem Kind der VS Dörn-
bach oder Schönering widmen.

Mit ihrem Engagement wollen sie dazu 
beitragen Kinder in ihrer Lesekompetenz 
zu unterstützen, ihnen Freude am Umgang 
mit Büchern zu vermitteln und somit den 

Weg zur weiteren Bildung zu erleichtern.
Den Abschluss des "Lesejahres" bildet 
eine Lesung mit der Kinderbuchautorin 
Michaela Holzinger aus Vorchdorf in den 
Volksschulen. Im Herbst wird das Projekt 
weitergeführt und neue Lesepat/innen 
sind herzlich willkommen!

Kontaktadressen: 
he.luger@aon.at und narzt@24speed.at

Lesepatinnen

Die Familienzentren der OÖ Kinderfreun-
de sind seit 1978 Teil der Kinderfreunde 
OÖ und aktuell Träger von 30 Horten, 5 
Kindergärten und 17 Krabbelstuben in 
oberösterreichischen Gemeinden. Mit 
unserem Motto „Gemeinschaft mit Herz“, 
unseren Schwerpunkten Kinderrechte, 
Mitbestimmung und den hohen pädago-
gischen Qualitätsstandards sowie einer 
professionellen Betriebsführung haben 
wir uns einen Namen in Oberösterreich 
gemacht.

Wir suchen ab September 2013 
2 FrüherzieherInnen

für die Krabbelstube Wilhering

Beschäftigungsausmaß 22 und ca. 30 Wo-
chenstunden

Das Mindestentgelt (abhängig von Qua-
lifikation und Berufserfahrung) beträgt € 
1.946,- brutto pro Monat auf Basis 40 h-
Vollzeitbeschäftigung.

Wir suchen ab September 2013 
eine/n HelferIn

für die Krabbelstube Wilhering

Beschäftigungsausmaß ca. 22 Wochen-
stunden

Das Mindestentgelt beträgt € 1.576,50 
brutto pro Monat auf Basis einer 38,5 
Stundenwoche.

Wenn Sie Interesse an einer dieser Auf-
gaben haben, senden Sie Ihre Bewerbung 
(inkl. Lebenslauf, Zeugnisse und Foto) an 

Familienzentren der OÖ Kinderfreunde,
Mag. Jasmine Malik, Hauptstraße 51, 4040 
Linz, 0732 / 77 30 11-76.
www.kinderfreunde.cc

Familienzentrum der OÖ 
Kinderfreunde

Schulbeginn- und Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich
Schulbeginnhilfe 
Mit € 100,- Schulbeginnhilfe werden Fami-
lien, deren Kinder erstmalig in die Pflicht-
schule eintreten, finanziell unterstützt. 

Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung 
von Taferlklasslern wird auf diese Weise 
jenen Familien geholfen, die diese Unter-

stützung am dringendsten benötigen, er-
klärt LHStv. Franz Hiesl.

Schulveranstaltungshilfe 
„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre fi-
nanziellen Grenzen, wenn gleich zwei 
Schulveranstaltungen in einem Schuljahr 
zusammenfallen“, erläutert LHStv. Franz 

Hiesl die Beweggründe, warum das Land 
OÖ. diese Familienunterstützung einge-
führt hat. 
Ansuchen können alle Familien, bei denen 
zumindest zwei Kinder in einem Schuljahr 
an mehrtägigen Schulveranstaltungen teil-
nehmen (zusammengefasst mindestens 8 
Schulveranstaltungstage). 



 

Stern & Hafferl Verkehrsgesellschaft m.b.H., 4070 Eferding, Bahnhofstrasse 45  
Telefax: +43(0)7272/2232-2559, E-Mail: einsatzleitung@stern-verkehr.at, Internet: www.stern-verkehr.at 


 

 


 


 

Sehr geehrte Fahrgäste! 
 

 Um den Fahrkomfort auf der LILO weiter zu verbessern, finden - im unten    
 angeführten Streckenabschnitt - Gleisbauarbeiten statt. Während der Sperrzeiten   

 werden die Züge im Schienenersatzverkehr mit Autobussen geführt. 
 

In der Zeit von 

Samstag 06. Juli 2013, 04:00 Uhr 
durchgehend bis 

Samstag 07.Sept. 2013, 16:20 Uhr 
 

 werden alle Züge zwischen Bf. Alkoven und Dörnbach/H  
 im Schienenersatzverkehr mit Autobussen geführt. 

 

         Der letzter vor der Sperre verkehrende Zug ist Zug 8093. Abfahrt Linz um 00:50 Uhr. 
         Der erste nach der Sperre verkehrende Zug ist Zug 8079. Abfahrt Linz um 16:36 Uhr. 

 

       Der Autobus des Schienenersatzkurses ist mit der    
       Aufschrift              gekennzeichnet. 

 

       Für die Haltestellen in diesem Bereich sind Ersatzhaltestellen eingerichtet: 
 

 Bahnhof / Haltestelle                    Haltestelle des Schienenersatzverkehrs 
 Bf. Alkoven ................................................. Bahnhofvorplatz 
 Wehrgasse ................................................. Bushaltestelle Binderweg (Feizlmayr-Stadl) 
 Strassham/Schönering ............................... Haltestellenvorplatz Ochsenstrasse 
 Kirchberg-Thürnau ..................................... Ruflinger Bezirksstraße 
 Thurnharting ............................................... Haltestellenvorplatz 
 Dörnbach/Hitzing ........................................ Haltestellenvorplatz 

 

         Für die Haltestelle Thurnharting wird ein Zubringerbus zur Haltestelle Dörnbach/H  
         eingerichtet. Für Reisende ab Thurnharting - in Richtung Eferding - besteht keine direkte    
         Verbindung. 


       Ein Fahrradtransport ist während dieser Zeit aus beförderungstechnischen  
          Gründen leider nicht möglich! 
          Wir bauen für Sie um und bitten bei auftretenden Unannehmlichkeiten und    
          verkehrsbedingten Verspätungen um Ihr Verständnis. 
 

                 Ihre Linzer Lokalbahn                                                       Info: 07272 / 2232-0 
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Ärztlicher Sonn- und 
Feiertagsdienst

Keine Trauungen

Am Standesamt Wilhering werden an Sonn- und 
Feiertagen, sowie an folgenden Terminen keine 
Trauungen abgehalten:

Samstag, 17. August 2013
Samstag, 02. November 2013
Dienstag, 24. Dezember 2013
Dienstag, 31. Dezember 2013

Für folgende standesamtliche Angelegenheiten bitten 
wir Sie um Terminvereinbarung:
•Niederschrift zur Ermittlung der Ehefähigkeit
•Vorgespräch für die standesamtliche Trauung
•Besichtigung der Räumlichkeiten des Standesamtes
  in der Musikschule Wilhering

Kontakt: Elke Hirsch (Leitung Standesamt),
Tel.: 07226/2255-13

Sprechtage Politiker und Rechtsberatung

Bürgermeister Mario Mühlböck

An Dienstagen und Donnerstagen von 09:00 bis 
11:00 Uhr und an den nachstehend angeführten 
Terminen von 16:30 bis 18:00 Uhr.
Telefonische Terminreservierungen sind notwendig.
06., 13., 20.08.2013
03., 10., 17.09.2013

Vizebürgermeisterin Renate Kapl

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung am Gemeindeamt 
(07226/2255-33 oder -34) wird höflich ersucht.

Vizebürgermeister Manfred Winter

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 1. Dienstag im Monat von 08:00 bis 09:00  Uhr
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt 
(07226/2255-33 oder -34) wird erbeten.

Rechtsanwalt Mag. Roland Zimmerhansl

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
erste anwaltliche Beratung, Terminvereinbarung 
notwendig

Kanzleianschrift:
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70 Serie

T E R M I N E 

13. + 14.07.2013  Dr. Oberroithmair
20. + 21.07.2013  Dr. Schwanninger *
27. + 28.07.2013  Dr. Hörtenhuber

03. + 04.08.2013  Dr. Grund
10. + 11.08.2013  Dr. Leitner *
15.08.2013  Dr. Hörtenhuber
17. + 18.08.2013  Dr. Aumayr
24. + 25.08.2013  Dr. Oberroithmair
31.08.2013  Dr. Leitner *

01.09.2013  Dr. Leitner *
07. + 08.09.2013  Dr. Oberroithmair
14. + 15.09.2013  Dr. Hörtenhuber
21. + 22.09.2013  Dr. Aumayr
28. + 29.09.2013  Dr. Schwanninger *

* in der Ordination von Frau Dr. Grund

Telefonnummern:
Dr. Aumayr  07274/6325
Dr. Grund  07226/2635
Dr. Hörtenhuber  07274/6424
Dr. Oberroithmair 07221/88816
Auskunft Ärztenotdienst 141

Marktgemeindeamt Wilhering
Dienstag 16.07., 20.08., 17.09.2013
von 16:00 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarung notwendig

Notariatsanschrift Dr. Gernot Eicher
Mayrhansenstraße 14, 4060 Leonding
(ehem. Notariatskanzlei Dr. Bruckbauer)
Tel.: 0732/67 32 00

Notariatsanschrift Mag. Gebhard Huber
Spillheide 5, 4060 Leonding
(neben dem Feuerwehrhaus im Zentrum von 
Leonding, ehemalige Ordination Dr. Bell)
Tel.: 0732/90 88 02

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 13. September 2013

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber 
Marktgemeinde Wilhering, 4073 Wilhering, Linzer Straße 14, 
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Das Wüstenrot Bauspardarlehen.

www.wuestenrot.at

Viele Wohnwünsche – eine Finanzierung:  
Mit einem Bauspardarlehen finanzieren  
Sie schnell, günstig und langfristig sicher. 

Dipl. FB Christian Stadler

gewerblich geprüfter Vermögensberater 
geprüfter Versicherungsfachmann (BÖV) 
Am Weinberg 13, 4073 Wilhering 
Mobil 0664/404 32 24 
christian.stadler@wuestenrot.at 

Individuelle 
Ratengestaltung!
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